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Made in 
Germany

September 2025, ich beschließe, 

mir ein neues E-Bike zu kaufen. Bei 

einem namhaften Hersteller aus 

Deutschland mit vier Buchstaben. 

Für 4.500 Euro – ein stolzer Preis, 

aber hey, Nachhaltigkeit und Um-

weltbewusstsein haben halt ihren 

Preis.

Der Fachhändler in Braunschweig 

lächelte: „Im Januar 2026 kommt 

es“, versprach er. Jetzt haben 

wir März. Die Krokusse blühen, 

und mein Puls ist tatsächlich in 

Schwung – allerdings vor Wut, 

wenn ich in meine Gartenhütte bli-

cke. Was mich fassungslos macht, 

ist nicht die Verzögerung an sich, 

sondern das dröhnende Schwei-

gen. Seit der Bestellung habe ich 

vom Händler kein Lebenszeichen 

erhalten. Nada, niente, nichts!

Was ist eigentlich mit „Der Kunde 

ist König“? Als Kunde gewinne ich 

zunehmend das Gefühl, man müs-

se sich unterwür� g bedanken, dass 

Aufträge überhaupt angenommen 

werden. Ist das der „ökonomische 

Aufschwung“, von dem alle reden? 

Ein Aufschwung der Arroganz? Lie-

be Händler: Die Welt ist vernetzt. 

Es gibt Fabriken in Europa und Asi-

en, die den bizarren Ehrgeiz haben, 

Produkte tatsächlich auszuliefern. 

Und es gibt Verkäufer, die „Kunden-

bindung“ nicht für eine Krankheit 

halten.

Wer nicht liefert und nicht redet, 

� iegt aus dem Sattel. Mein Geld ist 

geduldig, meine Laune nicht. Made 

in Germany ist keine Sonderstel-

lung mehr.

Ihr

Thomas Schnelle

Der neue 
Lehrscher Bote: 

Gemeinsam in eine 
neue Ära

Ab Mai erscheinen die Lokalzeitungen Rundschau, Lehrscher Bote und  

Stadtbüttel Königslutter in einem modernen Format und mit digitaler 

Erweiterung. Für mehr Servicethemen, für mehr Umfang, für mehr At-

traktivität. Was sich ändert und wie die Leserinnen und Leser davon 

pro� tieren, das alles lesen Sie in dieser Ausgabe auf Seite 6.                                                                                                                   

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      30    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 

Tel. 05353 / 4444 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Tel. 05351 / 8443 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Unsere Leistungen:

ï Rollstuhlfahrten

ï Krankenfahrten (sitzend)

ï Chemofahrten

ï Bestrahlungsfahrten

ï Dialysefahrten

ï Stadtfahrten

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

1000 + 4 Gründe zum Feiern
FLECHTORF Über 1000-jähriger Geburtstag

Flechtorf blickt auf eine über tau-

sendjährige Geschichte zurück: 

Bereits im Jahr 1022 wurde der Ort 

erstmals urkundlich erwähnt. Im 

Jahr 2026 feiern wir somit stolze 

1004 Jahre Flechtorf, ein ganz be-

sonderes Jubiläum, das wir ge-

meinsam mit allen Bürgerinnen 

und Bürgern gebührend begehen 

möchten.

Das gesamte Jubiläumsjahr ist 

geprägt von vielfältigen Veranstal-

tungen, die das ganze Jahr hinweg 

statt� nden. Vereine, Gruppen und 

engagierte Bürgerinnen und Bür-

ger haben ein abwechslungsrei-

ches Programm für Jung und Alt 

zusammengestellt, das Geschich-

te, Kultur und vor allem das Mitei-

nander in den Mittelpunkt stellt.

Ein besonderer Höhepunkt ist die 

große Festwoche, die vom 30. Ap-

ril bis zum 3. Mai auf der Festwiese 

am Feuerwehrgerätehaus statt� n-

det. Den Auftakt bildet traditionell 

der „Tanz in den Mai“ am Donners-

tagabend. An allen Tagen erwartet 

die Besucherinnen und Besucher 

ein buntes und lebendiges Pro-

gramm: Dazu gehören das feierli-

che Maibaumaufstellen, drei mit-

reißende Abende mit Musik, so-

wohl „live“ als auch „aus der Dose“.

Ein festlicher Umzug mit den 

Schützen zum Festzelt sorgt für 

ein gemeinschaftliches Erlebnis 

für den ganzen Ort. Das Kinderfest 

mit Ka� ee und Kuchen, eine Kin-

derdisco sowie das traditionelle 

Ausschießen der Maikönige bieten 

Unterhaltung für die jüngeren Gäs-

te. Ein besonderes Highlight bil-

det zudem ein beeindruckendes 

Feuerwerk, das die Festtage stim-

mungsvoll abrundet. Die Festwo-

che endet am Sonntag mit dem be-

liebten Katerfrühstück, bei dem 

noch einmal gemeinsam gefeiert 

und auf die vergangenen Tage zu-

rückgeblickt wird.

Ein weiterer Höhepunkt des Ju-

biläums ist die Feststunde am 1. 

Mai, die um 14 Uhr im Festzelt am 

Feuerwehrgerätehaus beginnt. 

Die Veranstaltung bietet einen le-

bendigen Einblick in die Geschich-

te Flechtorfs: Beiträge des Ortsrats 

und von Bürgerinnen und Bürgern 

lassen Erinnerungen wach werden 

und erzählen von früheren Zeiten. 

Historische Bilder machen die Ver-

gangenheit erlebbar und verbin-

den sie mit der Gegenwart.

Flechtorf ist stolz auf seine lange 

Geschichte - vor allem aber auf die 

Menschen, die den Ort heute mit 

Leben füllen. Die Feststunde ist 

daher nicht nur ein Blick zurück, 

sondern auch eine besondere Ge-

legenheit, die Gemeinschaft zu fei-

ern, neue Begegnungen zu ermög-

lichen und sich gemeinsam an die 

Traditionen des Ortes zu erinnern.

Der Ortsrat Flechtorf lädt alle Bür-

gerinnen und Bürger herzlich ein, 

dieses besondere Jubiläum mitzu-

erleben, ein Ereignis, das in dieser 

Form nur einmal statt� ndet.

Flyer mit weiteren Informatio-

nen zum Jubiläumsjahr liegen an 

den bekannten Stellen in Flechtorf 

sowie in der gesamten Gemeinde 

aus.

Edelgard Hahn

Ortsbürgermeisterin

Nachhaltigkeit braucht Ihre Hilfe
LEHRE Kleiderladen sucht Unterstütung

Der Kleiderladen des Deutschen 

Roten Kreuzes (DRK) in Lehre, Ber-

liner Straße 68, such Engagierte, die 

das Team ehrenamtlich unterstüt-

zen möchten. Besonders montags 

und donnerstags Nachmittag wer-

den helfende Hände benötigt, um 

den Betrieb des Ladens aufrechtzu-

erhalten. Der DRK Kleiderladen bie-

tet gut erhaltene Kleidung für Men-

schen aus der Region zu kleinen 

Preisen an. Damit leistet das Team 

einen wichtigen regionalen Beitrag 

zur nachhaltigen Nutzung von Klei-

dung. Die ehrenamtlichen Helferin-

nen unterstützen beispielsweise 

bei der Annahme von Kleiderspen-

den, beim Sortieren der Kleidung 

sowie bei der Betreuung der Kun-

dinnen und Kunden während der 

Öffnungszeiten. Gesucht werden 

freundliche Menschen, die Freude 

am Umgang mit anderen haben 

und sich in einem sozialen Projekt 

engagieren möchten. Vorkenntnis-

se sind nicht erforderlich. Interes-

sierte können sich ganz unkompli-

ziert bei der Ehrenamtskoordina-

tion Elke Menzel-Schäfer Telefon: 

05351 585825 oder per E-Mail: elke.

menzel-schaefer@drk-kv-he.de 

melden, um weitere Informationen 

zu erhalten oder einmal unverbind-

lich hineinzuschnuppern.

Elke Menzel-Schäfer
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Frohe Ostern wünscht das Team des Lehrscher Boten allen Leserinnen und Lesern!
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erscheint am Donnerstag, 

dem 7. Mai ab Mittag
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Gemeinde Lehre     Marktstraße 10    05308 699 - 0     rathaus@gemeinde-lehre.de      www.lehre.de

Bürgermeister
Andreas Busch .................................................... - 21
E-Mail ..............buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und Allgemeiner Ver-
treter des Bürgermeisters 
Tobias Breske ...................................................... - 35
Julia Carluccio..................................................... - 34

Sekretariat
Lisa-Marie Westphal .......................................... - 20
E-Mail ..................... sekretariat@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation...............................................- 0
Antje Billotet............................................... ......... - 10
Nathalie Diana  .................................................... - 11
Katharina Deppe ................................................. - 50
E-Mail..................................info@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Lisa-Marie Westphal .......................................... - 20
E-Mail ................gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
E-Mail ................... datenschutz@gemeinde-lehre.de

Personal, Kommunikation & EDV
Fachbereichsleitung
Vanessa Rothermund .......................................... - 29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Anna Hagencord ................................................- 134
Nathalie Diana  ................................................... - 11
E-Mail ............................presse@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Tim Frickmann ................................................... - 103 
Sandra Wirbel ................................................... - 109
Miriam Lubowski .............................................. - 101
Simon Hoppe .................................................... - 102   
E-Mail .........................personal@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze  .................................................... - 104
Leon Frank ........................................................ - 107
E-Mail.................................edv@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Katharina Walkemeyer ....................................... - 24
Vanessa Rothermund .......................................... - 29
E-Mail ....................standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Lisa Schenk ......................................................... - 27
Jehona Behrami .................................................. - 28
E-Mail......einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Finanzen & Steuern
Der Fachbereich Finanzen befi ndet sich in der 
Zweigstelle Berliner Straße 1-3

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek ................................................ - 30
E-Mail...................j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
Stefanie Körner ................................................... - 83
Marion Bisch ....................................................... - 14
Max-Jonas Piehl ................................................. - 64 
Silke Ulbrich ...................................................... - 120 
E-Mail....................buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Steueramt 
Stephanie Röger...................................................- 12
Ines Ruhe..............................................................- 13
E-Mail.......................steueramt@gemeinde-lehre.de

Fördermittel
Sabrina Schönefeld............. ................................- 121
E-Mail...................foerdermittel@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
Iris Müller ............................................................ - 15
Lisa Heidt ............................................................ - 16
E-Mail ............................. kasse@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der 
Gemeindekasse 
Julian Sprenger ................................................... - 22
E-Mail ................. vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Soziales
Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ............................................... - 43
E-Mail...................n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten und Krippenbetreuung, 
Schulen
Heike Busch......................................................... - 32
Marina Köther ..................................................... - 78
Naciye Aragou.....................................0171 3522477
Kira Wiesner ......................................................- 124
E-Mail .................................kita@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Lauritz Krull ....................................................... - 131 
E-Mail...................jugendarbeit@gemeinde-lehre.de

Sozialkoordination
Jennifer Adel........................................................-123
E-Mail...............................j.adel@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt...................................................... - 47

Bauen & Immobilien
Fachbereichsleitung
Marco Schulz........................................................ -18
E-Mail..........................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Energiemanager 
Karsten Grünheier .............................................. -115
E-Mail................... k.gruenheier@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Beate Köhler........................................................ - 46
Sascha Berndt ................................................... - 114
E-Mail......................immobilien@gemeinde-lehre.de

Reinigungskoordination
Zaynab Majid .....................................................- 136
E-Mail ...........................z.majid@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Carmen Fricke.................................................... - 118
Nikolaos Kalousis.............................................. - 130
Eugen Siegmund ............................................... - 116
Mario Junghans ................................................ - 133
E-Mail............................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike................................................. - 117
E-Mail.............................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke......................................................- 31
E-Mail........................s.denecke@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ........................................ - 108
E-Mail..............m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grund-
stücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitpla-
nung
Eike Guhl ............................................................. - 48
E-Mail .............................e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein .................................................. - 38
Timo Dippel ......................................................... - 41
Najat Boualam .................................................. - 176
Ralph Ecklebe ......................................................- 76
E-Mail ................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Julian Sprenger.....................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre
.................................................................05308 2503 
E-Mail ................................. beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“ Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre ....0159 04647315
E-Mail .........................waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte “Abenteuerland”
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre. - 87
Krippe Essenrode .............................................. - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre
E-Mail ...............kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Flechtorf .............................. - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................. kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ..................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail ............ kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ .............. - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ....................... kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”.............................................. - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail .............. kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” ................. - 445
Wendhausen - Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ...........kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”...................... - 450
Wendhausen - Hauptstr. 1, Wendhausen, 
38165 Lehre
E-Mail .......... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  .............. - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre
Grundschule Lehre .............................................. - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail ..........................gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten .....................................0171 3372636
Svetlana Abel ......................................0171 3658298
Johanna Willimek .............................0160 98597223
E-Mail ....koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde 
Lehre
Oberschule Lehre  ..................................05308  6357
E-Mail ......................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Goerke .......  .0177 5965267
E-Mail gemeindebrandmeister@gemeinde-lehre.de
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Rebel .............................................
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt.................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike .........................05309 8853

          Im Notfall rufen Sie bitte die 112

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Scholz...............05309 2959691
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn...................05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath .......................05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................05308 4380
E-Mail ......................... herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Oliver Reineke........................................ 05309 8860
E-Mail.................................... oliverreineke@gmx.de
Essenrode
N.N............................................................................
Flechtorf
Edelgard Hahn.................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer..........................................05308 3826
E-Mail .................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer....................................05308 2665
E-Mail .............................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge.......................................05308 1447
E-Mail ................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung.............................................05309 8365
E-Mail ........................................cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Judy Rebel....................................... 05308 699 - 189
E-Mail ......................... judy.rebel@schiedsperson.de       
Thomas Eisenhuth .........................  05308 699 – 188
E-Mail ..............thomas.eisenhuth@schiedsmann.de    

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. 
Brunsrode, Lehre, Wendhausen .....................961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ...................................................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei...........................................0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr.17b
Telefon .............................................. ...05308 699-40 
E-Mail .......................buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, 
freitags 9 bis 11 Uhr

Mo.              8:30 - 12 Uhr
Di.                8:30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr
Mi.               Geschlossen
Do.               8:30 - 12 Uhr, 14 - 15 Uhr
Fr.                 8:30 - 12 Uhr
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Braunschweig Klinikum 
Salzdahlumer Straße
Salzdahlumer Straße 90

38126 Braunschweig

Telefon 0531 595-2220

Klinikum Wolfsburg
Zentrale Notfallaufnahme

Sauerbruchstr. 7

38440 Wolfsburg

Telefon 05361 80-1570

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www

Im Notfall
Polizei 110

Polizeistation Lehre
Marktstraße 1

38165 Lehre

Telefon 05308 990930

Polizei 110

Hier bekommen Sie den

Lehrscher Boten
Beienrode

Maschstraße 1/
Ecke Glentorferstraße

-

Essehof

Dorfgemeinschaftshaus Am Tierpark 2

Essenrode

Verteilung in die Haushalte -

Flechtorf

EDV-Services Alte Braunschweiger Straße 25

Sportheim Raiffeisenallee 31

Praxis Flechtorf Raiffeisenallee 6

Bücherschrank im DGH Alte Braunschweigerstraße 21g

Richter Blumen Alte Berliner Straße 1

Rückenzentrum Tschersich Sudetenring 14-17

Groß Brunsrode

Bücherschrank Alte Hauptstraße

Klein Brunsrode

Dorfgemeinschaftshütte Kurze Kamp 31

Lehre

Rathaus Marktstraße 10

Tabak Börse Lehre Eitelbrotstraße 1

Marktapotheke Berliner Straße 51

Rote Apotheke Hahne Berliner Straße 53

Tierarztpraxis Schatt Berliner Straße 68

Edeka Campenstraße 13-15

Heide-Bäckerei Café Magie Berliner Straße 57

Ev. Alten-und Pfl egeheim
Haus Wartburg

Am Löbner 56

Wendhausen

Physio & Ergo-Therapiepraxis Hauptstraße 18

Restaurant Zur schönen Aussicht Im Oberdorf 11

Autohof BS Ost In den Lohbalken 1

...oder lesen Sie den 
aktuellen Lehrscher Boten unter

www.rundschau.news

Wegweiser der Verwaltung

Redaktionsschluss: Dienstag, 
der 28. April um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte 
können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter 
rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Lehre, Wendhausen EssehofEssenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Beienrode

Restabfall

10., 23. April und 7. Mai

Bio-Tonne, Gelber Sack

16. und 30. April

Altpapier

23. April

Bio-Tonne

16. und 30. April

Altpapier

23. April

Restabfall

10., 23. April und 7. MaiRestabfall

10., 23. April und 7. Mai

Bio-Tonne, Gelber Sack

16. und 30. April

Altpapier

30. April

Gelber Sack

8., 21. April und 5. Mai

Restabfall

10., 23. April und 7. Mai

Bio-Tonne, Gelber Sack

16. und 30. April

Altpapier

10. April und 7. Mai
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In Kürze

Samstags-Sprechstunde im Rat-

haus

Die nächste Samstags-Sprech-

stunde mit Bürgermeister Andreas 

Busch � ndet am 11. April 2026, von 

10 bis 12 Uhr im Rathaus Lehre statt. 

Dazu ist eine Terminvereinbarung 

erforderlich. Bitte senden sie ih-

re Anmeldung für die Bürgermeis-

ter-Sprechstunde per E-Mail an se-

kretariat@gemeinde-lehre.de oder 

melden sie sich telefonisch unter 

05308 699 20 an. Das Einwohner-

meldeamt im Rathaus hat in die-

sem Zeitraum ohne Terminverein-

barung geö� net. 

Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegen-

heiten können Sie mit Dieter Fäßler 

einen kostenlosen Beratungster-

min vereinbaren. Im Rathaus Leh-

re ist er im Normalfall jeden ersten 

und dritten Dienstag im Monat von 

14 bis 18 Uhr anzutreffen. Nähere 

Infos und Anmeldung telefonisch 

unter Tel. 05304 930990 oder 0171 

2879932.

Sprechstunde vom Betreuungs-

verein

Stephan Sigusch und das Team 

vom Betreuungsverein Oschers-

leben e.V. bieten wieder am 09. 

Und 23. April, von 9 bis 15 Uhr, ei-

ne Sprechstunde an. Dabei können 

alle Fragen rund um Vorsorgevoll-

macht, Betreuungsverfügung und 

Patientenvollmacht gestellt wer-

den. Die Sprechstunde findet im 

Rathaus Lehre statt und ist kosten-

frei, aber um eine Anmeldung wird 

gebeten. Die Terminabsprache er-

folgt über das Büro des Betreuungs-

vereins in Helmstedt unter 05351 

121 14-57 und -59 oder per E-Mail an 

helmstedt@bvoc.de.

Café Kinderwagen

Das „Café Kinderwagen“ ö� net je-

den Dienstag seine Türen in Lehre. 

Im Blauen Salon der Börnekenhal-

le begrüßt Anna Sternberg vom Ca-

ritasverband Helmstedt von 9 bis 

10:30 Uhr, alle Eltern mit Kindern 

vom ersten bis zum dritten Lebens-

jahr, zum Austausch ohne vorheri-

ge Anmeldung. Bei Fragen steht 

Anna Sternberg unter anna.stern-

berg@caritas-helmstedt.de gerne 

zur Verfügung. 

Hilfe zur Bedienung von Smart-

phone, Tablet und Co.

Am 16. April wird von 16 bis 17:30 

Uhr, eine kostenlose Beratung zur 

Bedienung von Smartphones und 

Tablets im Dorfgemeinschafts-

haus in Flechtorf angeboten. Eine 

Anmeldung ist nicht notwendig 

und die Beratung � ndet alle 14 Ta-

ge statt.

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

Wir sagen VORSICHT
und warnen vor 

kriminellen 
Haustürgeschäften!

Dachdeckermeister/staatl. 
anerkannter Fachleiter
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Inhaber: Mark Schlolaut

Seit

50 Jahren

– in 2. Generatio
n  –

Unseren Kunden 
wünschen wir ein 
frohes Osterfest

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Ergotherapie

• Hirnleistungstraining

• psychisch-funkt. 

Behandlung

• sensomotorisch-perz. 

Behandlung

• motorisch- funkt. 

Behandlung

Wir bieten ab sofort wieder Ergotherapie

in der Gruppe für Kinder ab  5 Jahre an.

Hauptstr. 18
38165 Lehre-Wendhausen
05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

Kindern und Jugendlichen eine Stimme geben
LEHRE Jetzt anmelden für die erste Kinder- und Jugendversammlung der Gemeinde

Am Samstag, den 9. Mai, von 11 

bis 17 Uhr, � ndet die erste Kinder- 

und Jugendversammlung in der 

Gemeinde Lehre statt. Alle Kinder 

und Jugendlichen aus den Jahr-

gangsstufen 4 bis 10, die in der Ge-

meinde Lehre wohnen, sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Die Versammlung findet in der 

Börnekenhalle statt und wird von 

der Gemeinde Lehre in Kooperati-

on mit der Fachstelle Kinder- und 

Jugendbeteiligung Niedersachsen 

durchgeführt, die sich in Träger-

schaft Landesarbeitsgemeinschaft 

Offene Kinder- und Jugendarbeit 

Niedersachsen befindet. Ziel der 

Veranstaltung ist es, dass Kinder 

und Jugendliche sich über Themen 

austauschen, die sie bewegen und 

gemeinsam nach Lösungen su-

chen. „Wir möchten den Kindern 

und Jugendlichen die Möglichkeit 

geben, über Anliegen und Themen 

zu sprechen und auch Ideen für 

die Mitwirkung und Umsetzung 

zu entwickeln“, so Jennifer Adel, 

die als Sozialkoordinatorin der Ge-

meinde, welche die Veranstaltung 

und das Projekt mitbetreut.

Die Gemeinde Lehre ist seit letz-

tem Jahr Modellkommune im Pro-

jekt MitWirkung! der Fachstelle, 

dass die strukturelle Verankerung 

von Kinder- und Jugendbeteiligung 

zum Ziel hat und durch das Land 

Niedersachsen gefördert wird.

Für die Teilnahme an der Veran-

staltung ist eine Anmeldung er-

forderlich, welche bis Mitte April 

erfolgen soll. Die Anmeldung er-

folgt online über die Internetseite 

der Gemeinde unter www.lehre.

de/Leben-Familie/Kinder-und-Ju-

gendbeteiligung. Bei Fragen steht 

Sozialkoordinatorin Jennifer Adel 

per E-Mail an j.adel@gemeinde-

lehre.de oder telefonisch unter 

05308 699 123 gerne zur Verfügung.

Zwei neue Spezialisten verstärken den Fachbereich 
LEHRE Energiemanager und Bauverwaltung neu besetzt

Mit Karsten Grünheier und Mario 

Junghans heißt die Gemeinde Lehre 

gleich zwei neue Kollegen im Fach-

bereich 40 herzlich willkommen. 

Anfang März begrüßte Bürgermeis-

ter Andreas Busch gemeinsam mit 

Verwaltungsleitung Tobias Breske, 

Bauamtsleiter Marco Schulz und 

Personalamtsmitarbeiterin Sandra 

Wirbel die beiden neuen Beschäf-

tigten im Rathaus.

„Wir freuen uns auf die erfolgrei-

che Zusammenarbeit mit den bei-

den Kollegen und auf viele innova-

tive Impulse, die sie in das Team 

miteinbringen“, so Marco Schulz, 

Fachbereichsleitung Bau, Immobi-

lien und Bauhof.

Karsten Grünheier ist der ers-

te Energiemanager der Gemeinde 

Lehre. Er übernimmt die Aufgabe, 

den Energieverbrauch in gemein-

deeigenen Gebäuden zu analy-

sieren und langfristig zu senken. 

Denn die Gemeinde verfolgt ein 

ehrgeiziges Ziel: Bis zum Ende des 

Jahrzehnts sollen der Verbrauch 

an Strom- und Gas der kommuna-

len Gebäuden, wie Kitas, Schulen, 

Sporthallen, Feuerwehr- und Dorf-

gemeinschaftshäuser sowie der 

Verwaltungsgebäude, um rund 20 

Prozent reduziert werden. 

Karsten Grünheier ist seit langem 

als selbstständiger Energieberater 

tätig und arbeitet auch für die Ver-

braucherzentrale Niedersachsen 

auf diesem Gebiet. Der Diplom-Bau-

ingenieur zeigt sich optimistisch, 

was die Energieeinsparpotenziale 

angeht: „Mit verhältnismäßig gerin-

gen Investitionen und überschau-

barem Aufwand kann der Energie-

verbrauch der Gemeindegebäude 

bereits spürbar reduziert werden“ 

und ergänzt „Eine wichtige Rolle 

spielt dabei die Zusammenarbeit 

mit den Hausmeisterinnen und 

Hausmeistern sowie Gebäudever-

antwortlichen vor Ort.“

„Zudem soll der Energiemana-

ger zukünftig frühzeitig in Investiti-

onsentscheidungen rund um kom-

munale Liegenschaften und tech-

nische Anlagen miteingebunden 

werden. So können energetische 

Aspekte bereits bei der Planung be-

rücksichtigt werden, um langfristig 

weitere Einsparungen zu ermögli-

chen“, erläutert Marco Schulz die 

Agenda des Energiemanagers.

Mario Junghans verstärkt eben-

falls seit Anfang März das Team der 

Bauverwaltung bei der Betreuung 

der zahlreichen parallel verlaufen-

den Neubau-, Erweiterungs- und 

Sanierungsprojekten der Gemein-

de. Der Architekt ist im Fachbereich 

nun mit dem Bereich „Hochbau“ be-

traut und betreut zusätzlich die Un-

terhaltsarbeiten der kommunalen 

Gebäude. Mario Junghans war zu-

vor lange Zeit als Projektleiter für 

die Sanierungsarbeiten mehrerer 

Objekte zuständig. „Ich freue mich 

auf die anstehenden Projekte, viel-

fältigen Herausforderungen und 

die erfolgreiche Zusammenarbeit 

mit dem Team“, so Mario Junghans.

 „Wir sind froh über die tatkräfti-

ge Verstärkung im Fachbereich 40 

und heißen die beiden Kollegen 

herzlich willkommen im Team und 

in der Gemeinde“, so Bürgermeister 

Andreas Busch.

Mario Junghans und Karsten Grünheier(Mitte) wurden von Bürgermeister Andreas Busch, Sandra Wirbel vom Perso-

nalamt sowie Verwaltungsleitung Tobias Breske und Fachbereichsleiter Marco Schulz im Rathaus herzlich willkommen 

geheißen.  Foto: Gemeinde Lehre

Dorfregion Schunter-Riede:  Etappenziel erreicht
LEHRE Dorfentwicklung startet in Umsetzungsphase

Die Or tschaften Essenrode, 

Flechtorf, Lehre und Wendhausen 

wurden als Dorfregion Schunter-

Riede Anfang 2024 in das beliebte 

Dorfentwicklungsprogramm des 

Landes Niedersachen aufgenom-

men.  Damit sollen die ländlichen 

Regionen mit ihren Dörfern ge-

stärkt und in ihrer charakteristi-

schen Vielfalt erhalten bleiben. 

Kürzlich startete die Dorfregion 

nach Fertigstellung des Dorfent-

wicklungsplans nun in die nächste 

Phase.

Im ersten Quartal dieses Jah-

res standen für die Mitwirkenden 

der Dorfregion zwei entscheiden-

de Termine an: Mitte Februar fand 

das sogenannte „Anerkennungs-

gespräch“ beim Amt für regiona-

le Landesentwicklung, kurz ArL, in 

Braunschweig statt. Dabei stellte 

das verantwortliche Planungsbüro 

CIMA Beratung + Management den 

Dorfentwicklungsplan und dessen 

Entstehungsgeschichte noch mal 

vor. Auch der Förderzeitraum wur-

de auf 2025 bis 2032 bei dem Tre� en 

festgelegt. Teams beider Planungs-

büros, Vertretende der Politik so-

wie der Gemeindeverwaltung wa-

ren mit dabei. 

„Nach Anerkennung des Dorfent-

wicklungsplanes der Dorfregi-

on Schunter-Riede durch das ArL 

kann nun endlich die Umsetzungs-

phase starten. Dafür ist bereits das 

Planungsbüro mensch und region 

aus Hannover beauftragt, welche 

uns im gesamten Förderzeitraum 

bei der Umsetzung der im Dorfent-

wicklungsplan festgesetzten Zie-

le und Maßnahmen unterstützen 

wird“, erläutert Sabrina Schöne-

feld, die für das Fördermittelma-

nagement der Gemeinde Lehre zu-

ständig ist.

Dazu fand bereits Ende Februar 

bei einer öffentlichen Veranstal-

tung in der Börnekenhalle die o�  zi-

elle „Sta� elübergabe“ statt: Das Pla-

nungsbüro CIMA präsentierte den 

erarbeiteten Dorfentwicklungs-

plan und die darin enthaltenen Zie-

le und Maßnahmen. Anschließend 

stellte sich das Team von mensch 

und region vor, dass von nun an als 

Umsetzungsbegleitung die nächste 

Phase der Dorfentwicklung unter-

stützt. Bei der Veranstaltung wur-

den auch die Projekte der Dorfent-

wicklung vorgestellt, für welche 

bereits im letzten Jahr Förderanträ-

ge beim Amt für regionale Landes-

entwicklung Braunschweig gestellt 

wurden. Auch Michaela Götze vom 

ArL war vor Ort und erläuterte noch 

einmal näher die privaten Förder-

möglichkeiten.  Diese sind neben 

den ö� entlichen Maßnahmen, ein 

weiterer Baustein der Dorfentwick-

lung. „Jährlich können zum Stichtag 

Ende September Förderanträge so-

wohl für ö� entliche als auch priva-

te Vorhaben gestellt werden. Der 

nächste Stichtag ist der 30.09. 2026“, 

betont Sabrina Schönefeld.

Die Lenkungsgruppe „Dorfent-

wicklung“, die aus den vier Orts-

bürgermeisterinnen und Ortsbür-

germeistern, Mitgliedern der Ar-

beitskreise der Ortschaften sowie 

der Fördermittelverantwortlichen 

Sabrina Schönefeld und Michaela 

Götze vom ArL besteht, tri� t sich 

mehrmals jährlich. Dabei wird so-

wohl über geplante als auch bereits 

eingereichte Förderanträge bespro-

chen und die nächsten Schritte ge-

plant.

Alle Informationen zum Thema 

„Dorfentwicklung der Dorfregion 

Schunter-Riede“ und die entspre-

chenden Ansprechpersonen fin-

det man unter www.lehre.de/Wirt-

schaft-Bauen/Dorfentwicklung/

AUS DEM RATHAUS
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Wir wünschen unseren Gästen ein 
schönes Osterfest!

 Ab sofort deutscher Spargel!

Wir suchen Verstärkung im Service!
Im Oberdorf 11 • 38165 Lehre-Wendhausen •Tel. 05309 8423

www.gaststaette-zur-schoenen-aussicht.de

Donnerstag bis Montag 11:30 Uhr - 14:30 Uhr und 17:30 Uhr - 20:30 Uhr.  

Bei Bedarf auch länger geöffnet

Wir wünschen frohe Ostern!

Wahlhilfe gesucht
LEHRE Wahlamt sucht Unterstützung

Das Wahlamt der Gemeinde Leh-

re sucht ehrenamtliche Wahlhel-

ferinnen und Wahlhelfer für die 

Kommunalwahlen am 13. Sep-

tember sowie für eine mögliche 

Stichwahl am 27. September.

Am Wahltag beginnt der Einsatz 

um 7:30 Uhr und endet nach der 

Auszählung mit anschließender 

Fertigung der Wahlniederschrift. 

Die Wahlhelfenden sind in zwei 

Schichten eingeteilt und bei der 

Auszählung ab 18 Uhr muss der 

Wahlvorstand vollständig anwe-

send sein.

Sie können sich bereits jetzt bei 

der Gemeinde Lehre als Wahlhel-

fer oder Wahlhelferin vormerken 

lassen. Dafür muss man wahlbe-

rechtigt sein. Das heißt, die Wahl-

helfenden müssen mindestens 16 

Jahre alt sein, die deutsche Staats-

angehörigkeit oder die Staatsan-

gehörigkeit eines anderen Mit-

gliedsstaates der Europäischen 

Union besitzen, zum jeweiligen 

Wahltag seit mindestens drei 

Monaten in der Gemeinde Leh-

re wohnen und dürfen nicht vom 

Wahlrecht ausgeschlossen sein. 

Alle Wahlhelfenden erhalten für 

ihren Einsatz eine Aufwandsent-

schädigung.

Wenn Sie die Gemeinde als 

Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-

terstützen möchten, melden Sie 

sich gerne telefonisch unter der 

05308 699 108 oder per E-Mail an 

wahlamt@gemeinde-lehre.de.

Wo der Mai gefeiert wird 
LEHRE Übersicht der Feste

In der Gemeinde Lehre sind wie-

der Maifeste in den Ortschaften 

geplant. Hier eine Übersicht:

Beienrode

Man trifft sich am Donnerstag, 

den 30. April, ab 18 Uhr zum Auf-

stellen des Maibaums auf dem 

Platz an der Kreuzung Glentor-

fer Straße/Lange Straße. Anschlie-

ßend sind alle eingeladen bei 

Getränken und Speisen zusam-

menzukommen und in geselliger 

Runde in den Mai zu feiern.

Essenrode

Der Förderverein der Feuerwehr 

Essenrode lädt am Freitag, den 1. 

Mai, ab 10 Uhr, zum 73. Maifest ins 

Feuerwehrhaus, ein. Von 10 bis 16 

Uhr � ndet wieder das traditionel-

le Preisschießen im Gerätehaus 

statt. Neben einer Hüpfburg für 

die kleinen Gäste, sorgt der Spiel-

mannszug der Feuerwehr um 

14:30 für musikalische Unter-

haltung. Fürs leibliche Wohl ist 

gesorgt: Es gibt Heißes vom Grill, 

Leckeres aus der Gulaschkanone, 

kühle Getränke sowie Ka� ee und 

Kuchen.

Flechtorf

Flechtorf feiert dieses Jahr 

„1000+4 Jahre“. Der Höhepunkt ist 

die große Festwoche vom 30. Ap-

ril bis zum 3. Mai. Diese startet 

am Donnerstag, den 30. April, um 

20 Uhr mit dem „Tanz in den Mai“ 

im Festzelt an der Feuerwehr. Am 

Samstag, den 2. Mai, stellt die Mai-

baumgesellschaft um 15 Uhr am 

DGH den Maibaum auf mit an-

schließendem Umzug zum Fest-

zelt. Den Abschluss bildet das Ka-

terfrühstück am 3. Mai ab 10:30 

mit Live-Musik im Festzelt an der 

Feuerwehr. Die Übersicht mit al-

len Veranstaltungen zum Jubilä-

um � ndet man im Veranstaltungs-

kalender auf www.lehre.de.

Groß Brunsrode

Das Maifest � ndet am Samstag, 

den 9. Mai von 15 bis 22 Uhr rund 

um Sportheim und Sportplatz in 

Groß Brunsrode statt. Neben Le-

ckereien vom Grill, werden auch 

Kaffee und Kuchen sowie ver-

schiedene Aktivitäten für Kinder 

angeboten.

Lehre

Das für den 2. Mai 2026 geplante 

Maifrühstück rund ums Rathaus 

in Lehre wird in diesem Jahr nicht 

stattfinden. Die Veranstaltung, 

die in den vergangenen Jahren 

gemeinsam vom Ortsrat der Ort-

schaft Lehre, der Gemeinde Lehre, 

dem Unternehmerinnenstamm-

tisch, der Feuerwehr der Ortschaft 

Lehre und dem Kulturverein Leh-

re organisiert wurde, pausiert aus 

einem ganz besonderen Anlass: 

In der Nachbarortschaft Flechtorf 

wird vom 30. April bis zum 3. Mai 

das Gründungsjubiläum des Or-

tes mit dem Maifest „1004 Jahre 

Flechtorf“ groß gefeiert. Vor die-

sem Hintergrund haben sich die 

Organisatoren des Maifrühstücks 

bewusst dafür entschieden, in die-

sem Jahr keine parallele Veranstal-

tung in Lehre durchzuführen. Das 

Maifrühstück in Lehre hat sich in 

den vergangenen Jahren zu einer 

beliebten Tradition entwickelt, an 

die in den Folgejahren wieder an-

geknüpft werden soll.

Wendhausen

Die Wendhäuser Vereine laden 

herzlich ein zum Maibaumfest am 

Donnerstag, den 1. Mai, von 15 bis 

18 Uhr, auf dem Sportplatz Wend-

hausen, Schulstraße 3a. 

Lieber heimisch statt exotisch
LEHRE Stefanie Krüger-Liebig und ihr Naturgarten

Nach dem erfolgreichen Wettbe-

werb „Naturnahe Gärten“ der Ge-

meinde Lehre 2025, stellen wir je-

den Garten aus der Finalrunde vor. 

Als letztes berichtet Stefanie Krü-

ger-Liebig über die Besonderheiten 

ihres Naturgartens in Essenrode.

Als grundsätzliche Motivation für 

einen Naturgarten, sieht Stefanie 

Krüger-Liebig Berichte und Studi-

en, durch die sie auf den massiven 

Insektenrückgang und dessen Kon-

sequenzen für andere Arten wie 

Vögel, Igel, Fledermäuse aufmerk-

sam wurde. 

„Daher bin ich seit einigen Jahren 

dabei, meinen Garten konsequent 

nach den Richtlinien des Naturgar-

ten e.V. auszurichten. Dazu zählt 

einmal der vollständige Verzicht auf 

invasive Neophyten. Diese nicht in 

Deutschland heimischen P� anzen 

richten in der freien Natur, gerade 

in besonders schützenswerten Ge-

bieten, großen Schaden an. Durch 

ihre Verbreitung verdrängen sie die 

heimischen P� anzen und vermin-

dern damit die Biodiversität“, er-

klärt die Hobbygärtnerin. 

Zu den Neophyten gehören etwa 

Flieder, Schmetterlings� ieder, Lupi-

ne und Kirschlorbeer. Zudem ach-

tet sie darauf, dass nicht heimische 

P� anzen wie Lavendel, Sonnenhut 

oder Sonnenbraut in ihrem Natur-

garten in der Minderheit sind. Denn 

„sie bieten lediglich den Generalis-

ten wie Honigbiene und Hummel 

Nahrung. Unsere Wildbienen so-

wie die Raupen von Schmetterlin-

gen und Käferlarven sind auf heimi-

sche P� anzen als Futterquelle ange-

wiesen.“

Mit dem Ziel mehr Lebensraum 

und Nahrung für die immer wei-

ter sinkende Anzahl an Insekten zu 

scha� en und damit auch die Nah-

rungsgrundlage für Vögel, Igel & 

Co. zu verbessern, hat sie die P� an-

zen in ihrem Garten nach und nach 

durch heimische Gewächse ersetzt. 

Zusätzlich wurden in ihrem Gar-

ten noch diverse Naturgartenele-

mente gescha� en wie eine Totholz-

hecke, ein Gründach auf der Gara-

ge, wilde Ecken mit langem Gras, 

mehrere Wildblumenwiesen, ei-

ne Wildgehölzhecke sowie ein Mi-

ni-Teich.

Ein Naturgarten hat auch viele 

praktische Vorteile, da wenig ge-

gossen werden muss, weil heimi-

sche P� anzen am richtigen Stand-

ort sehr genügsam sind. Auch die 

Rasenpflege ist deutlich weniger 

aufwändig, da Düngen, wöchent-

liches Mähen und Bewässern im 

Hochsommer entfallen. 

Mittlerweile sind diverse Wildbie-

nen und andere Insekten in ihrem 

Garten vertreten und Kröten, Vögel 

und auch ein Igel haben sich ange-

siedelt. 

„Nicht jeder mag auf einen rei-

nen Naturgarten umstellen, aber 

ich kann alle nur ermuntern, zu-

mindest eine Ecke im Garten etwas 

wilder zu lassen, mit höherem Gras 

und ein paar Wiesenp� anzen. Das 

bringt oft mehr als die als insekten-

freundlich angepriesenen P� anzen 

aus dem Baumarkt“, so Stefanie 

Krüger-Liebig und ergänzt abschlie-

ßend „Was ich gerne noch erwäh-

nen möchte, ist der nette und res-

pektvolle Umgang der Nachbarn 

untereinander. Wir haben alle sehr 

unterschiedliche Gartenstile, aber 

tolerieren doch die Ideen des ande-

ren ohne Kritik.“

Stefanie Krüger-Liebig (Mitte) bekam von Bürgermeister Andreas Busch und Verwaltungsmitarbeiterin Eike Guhl zur 

Erinnerung an ihre erfolgreiche Teilnahme am Gartenwettbewerb ein Holzschild überreicht.  

    Foto: Gemeinde Lehre

Eine prallvolle Woche für die Umwelt
LEHRE Müllsammel-Aktionen, Vortrag, Bastelaktion, Werkstatt und Kleidertausch auf der Umweltwoche

Die diesjährige Umweltwoche der 

Gemeinde Lehre war wieder ein 

voller Erfolg: Neben einem Vortrag 

über heimische Amphibien und 

einer Werkstatt zur Kommunalen 

Wärmeplanung, wurden im Ju-

gendraum Lehre � eißig Saatbom-

ben gebastelt. Auch haben wieder 

zahlreiche Menschen aus allen 

Ortschaften unter dem Motto „Ge-

meinsam für eine saubere Gemein-

de“ reichlich Abfall an Straßen und 

Wegen gesammelt. Abgerundet 

wurde die Umweltwoche durch 

einen „Kleidertausch für Frauen“, 

den das kommunale Gleichstel-

lungsteam organisierte.

„Ich danke allen Beteiligten für 

ihren Einsatz beim Müllsammeln 

und freue mich über die rege Teil-

nahme an der Umweltwoche“, so 

Bürgermeister Andreas Busch. 

Zahlreiche Mitwirkende aus Verei-

nen, Feuerwehren, Kitas und Rat-

haus sowie mehrere Einzelperso-

nen und Gruppen legten sich bei 

Wind und Wetter ins Zeug und ent-

fernten Müll von Straßen und Feld-

wegen. Ihr Einsatz zahlt sich dop-

pelt aus: Neben einem saubere-

ren Ortsbild spendet die Gemeinde 

auch dieses Jahr wieder pro voll-

gesammeltem Müllsack einen Eu-

ro an einen lokalen gemeinnützi-

gen Verein. In diesem Jahr kamen 

wieder reichlich Müll auf dem Bau-

hof zusammen. „Wir haben gut 130 

Müllsäcke gezählt und machen die 

Sache rund, indem wir auf 150 Eu-

ro aufstocken. Diese kommen dies-

mal dem Verein Tierschutz Lehre 

e.V. zugute“, erklärt Bürgermeister 

Andreas Busch.

Der Biologe Dr. Sven Gippner aus 

Hondelage stellte in seinem Vor-

trag „Faszination Amphibien“ die 

heimischen Arten vor und erklär-

te ihre Lebensweise und Eigenar-

ten. Anhand von Bildern zeigte er 

den naturinteressierten Gästen wie 

man Frösche, Kröten und Molche si-

cher unterscheiden kann. Am Ende 

ging Sven Gippner auf aktuelle Be-

drohungen der Amphibien ein und 

erläuterte wie man die Erhaltung 

dieser außergewöhnlichen Tiere 

unterstützen kann.

Bei der Werkstatt „Kommuna-

le Wärmplanung“ erfuhren die 

Teilnehmenden, was sich kon-

kret hinter dem doch sehr abstrak-

ten Begri�  verbirgt. Nach einer Be-

grüßung durch Bürgermeister An-

dreas Busch und Bauamtsleiter 

Marco Schulz präsentierte die Wär-

meschmiede GmbH die für die Ge-

meinde erarbeiteten Potenziale, 

Ziele und Maßnahmen. „Die Kom-

munale Wärmeplanung der Ge-

meinde wird nie so richtig abge-

schlossen sein, da sie immer weiter 

fortgeschrieben und weiterentwi-

ckelt wird“, betont Marco Schulz – 

auch die Menschen der Gemeinde 

sollen sich weiter einbringen kön-

nen. Nähere Infos gibt es auf leh-

re.de im Bereich „Wirtschaft und 

Bauen“ unter „Nachhaltigkeit“ und 

„Kommunale-Wärmeplanung“.

Im Jugendraum Lehre wurden 

unter Anleitung von Kathleen Leh-

mann von zahlreichen Kindern 

„Saatbomben“ hergestellt. Zuerst 

bemalten und beklebten diese Ei-

erkartons, die später als Transport-

Boxen zum Einsatz kamen. Dann 

wurde es matschig: Mit viel Spaß 

formten die Kinder aus Erde, Ton-

granulat, einer heimischen Wild-

blumen-Saatmischung und Wasser 

mit den Händen kleine Saatkugeln 

– und freuen sich schon jetzt auf ihr 

blühendes Wunder. Zum Nachma-

chen gibt es die genaue Anleitung 

auf www.lehre.de

Auch der erste „Kleidertausch für 

Frauen“ des Gleichstellung-Teams 

der Gemeinde wurde gut angenom-

men.  Dabei konnten alle Besuche-

rinnen bis zu zehn gut erhaltene 

Kleidungstücke, Schuhe oder Ac-

cessoires zum Tauschen mitbrin-

gen. Dann konnte jede stöbern, an-

probieren und so viele neue Lieb-

lingsteile mitnehmen wie es ge� el. 

Die Nachhaltigkeit von Mode in ei-

nem geselligen Rahmen stand da-

bei für die beiden Organisatorin-

nen im Vordergrund. Die Kleidung, 

die keine neue Trägerin gefunden 

hat, wurde anschließend an den 

DRK-Kleiderladen in Lehre gespen-

det. Eine Wiederholung bei der 

nächsten Umweltwoche ist bereits 

geplant.

Auch der im letzten Jahr erst-

mals ausgerufene Gartenwettbe-

werb der Gemeinde Lehre, startete 

zu Beginn der Umweltwoche unter 

dem Motto „Naturnahe Vorgärten“ 

in die zweite Runde. Es gibt wieder 

tolle Preise zu gewinnen und inter-

essierte Gärtenrinnen und Gärtner 

können sich noch bis Freitag, den 

24. April, per E-Mail an umweltwo-

che@gemeinde-lehre.de mit Fotos 

ihres Gartens bewerben. Alle Infor-

mationen zum Wettbewerb gibt es 

unter lehre.de ebenfalls und Wirt-

schaft und Bauen und Nachhaltig-

keit.
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Gemeindefeuerwehr im Einsatz
LEHRE vom 22. Februar bis 23. März

25.02., 11:02 Uhr, Flechtorf; Hilfe-

leistung nach Verkehrsunfall

25.02., 14:17 Uhr, Lehre: Ausgelöste 

Brandmeldeanlage

27.02., 17:05 Uhr, Groß Brunsrode: 

Kleinbrand (Übung)

01.03., 13:11 Uhr, Lehre: Hilfeleis-

tung nach Verkehrsunfall

02.03., 21:19 Uhr, L 295: Betriebs-

mittelspur

13.03., 07:02 Uhr, L 639: Hilfeleis-

tung nach Verkehrsunfall

16.03., 07:02 Uhr, Essenrode: Un-

terstützung Rettungsdienst

18.03., 09:40 Uhr, BAB 39: PKW-

Brand

Weiter Informationen zu den 

Einsätzen der Feuerwehren der 

Gemeinde Lehre �nden Sie auch 

in den sozialen Medien der je-

weiligen Feuerwehr (Homepage, 

Facebook, Instagram, WhatsApp-

Kanal).

Rainer Madsack

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

SENIORENKREISE
Wann Uhr Ort

Seniorenkreis Beienrode

18. April 15:00 Kaffeetrinken

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Ansprechperson: Kornelia Uhlig

Pfarrhaus 

Flechtorf

Seniorenkreis Brunsrode

2. April 

und 

7. Mai

14:00 Der Seniorenkreis trifft sich jeden ersten Don-

nerstag im Monat zum Kaffeetrinken. 

Ansprechperson: Elisabeth Knigge

Spielenachmittag: An jedem zweiten Donners-

tag im Monat findet von 15 bis 17 Uhr ein 

Spielenachmittag statt. Nächster Termin ist 

der 9. April. 

Ansprechpersonen: Christa Fitzke und Maren 

Frickmann

Feuerwehrhaus 

Groß Brunsrode

Seniorenkreis Essehof

20. April 15:00 Der Seniorenkreis Essehof trifft sich jeden drit-

ten Montag im Monat. Bei einem netten Zu-

sammensein ist jeder Mann und jede Frau oh-

ne Anmeldung herzlich willkommen. 

Ansprechperson: Renate Schmidt

 DGH Essehof

Ü60-Treffen in Flechtorf

10. April 10:00 Gemeinsames Frühstück 

Es wird um Anmeldung bei Edelgard Hahn un-

ter 05308 910330 oder edelgard.hahn@at-

hahn.de sowie bei Anke Gröger unter 05308 

708663 oder Astrid Rohloff unter 05308 

3570 gebeten.

 DGH Flechtorf

Seniorenkreis Lehre: GeniAl

8. April 15:00

 bis 

17:00

Die „Generation im Alter lebhaft“ trifft sich 

alle zwei Monate mittwochs zu einem munte-

ren Beisammensein. 

Ansprechperson: Elke Kutscher

Foyer der  

Börnekenhalle

Alle Termine stehen auch online auf lehre.de im Veranstaltungska-

lender.

Kommen und gehen bei der Gemeindefeuerwehr
LEHRE Personelle Veränderungen bei der Jugendfeuerwehr und im Sicherheitsbereich

Im Rathaus der Gemeinde Lehre 

wurden Matthias Klein, ausschei-

dender Gemeindejugendfeuer-

wehrwart, und Colin Nossing, ehe-

maliger Gemeindesicherheitsbe-

auftragter, o�ziell verabschiedet. 

Als Nachfolgende begrüßt, wurden 

Julia Ermisch als neue Gemeinde-

jugendfeuerwehrwartin, ihre Stell-

vertreterin Saskia Franke und Ste-

fan Reinecke als Sicherheitsbeauf-

tragter der Gemeindefeuerwehr. 

Matthias Klein beendet nach 

zwölf Jahren seine Tätigkeit als 

Gemeindejugendfeuerwehrwart, 

da er für eine weitere Amtsperio-

de nicht zur Wiederwahl antritt. 

Zu den prägenden Meilensteinen 

seiner vier Amtsperioden bei der 

Gemeindejugendfeuerwehr zäh-

len die Digitalisierung der Verwal-

tungsabläufe, der Aufbau neuer 

Strukturen in Form von Fachberei-

chen innerhalb der Gemeindeju-

gendfeuerwehr sowie die Stärkung 

des Teamgeistes. Unter seiner Lei-

tung wurden zudem zwei Kinder-

feuerwehren gegründet. Er organi-

sierte Gemeindezeltlager, Aus�üge 

und förderte aktiv die Mitglieder-

werbung und etablierte Schnup-

perdienste. 

Als neue Gemeindejugendfeuer-

wehrwartin wurde Julia Ermisch 

o�ziell begrüßt. Unterstützt wird 

sie ab dem 1. April von ihrer Stell-

vertreterin Saskia Franke. Julia Er-

misch bringt umfangreiche Erfah-

rungen für ihr neues Amt mit: Sie 

war vorher sechs Jahre lang stell-

vertretende Gemeindejugend-

feuerwehrwartin und neun Jah-

re lang leitete sie die Jugendfeu-

erwehr Lehre und prägte dort die 

Nachwuchsarbeit entscheidend. 

Auch ihre neue Stellvertreterin Sas-

kia Franke verfügt über eine eben-

so lange Praxis. Sie war neun Jahre 

lang Jugendfeuerwehrwartin in der 

Jugendfeuerwehr Beienrode.

Auch im Bereich der Gemeindesi-

cherheit gab es einen Wechsel: Co-

lin Nossing wurde nach fünf Jahren 

aus seinem Amt als Gemeindesi-

cherheitsbeauftragter verabschie-

det. Seine Aufgaben umfassten die 

Beratung und Unterstützung der 

Feuerwehrführung im Bereich der 

Sicherheit und des Gesundheits-

schutzes. Zudem gehören die Kon-

trolle von Schutzausrüstungen und 

Meldungen von Sicherheitsmän-

geln sowie die Prävention von Un-

fällen zu den Aufgaben. 

„Ihr ehrenamtlicher Einsatz hat 

die Sicherheit in der Gemeinde-

feuerwehr gestärkt. Dafür spreche 

ich Ihnen meinen ausdrücklichen 

Dank aus. Für Ihren weiteren Weg 

wünsche ich Ihnen viel Erfolg und 

alles Gute“, hob Bürgermeister An-

dreas Busch hervor. 

Mit Stefan Reinecke übernimmt 

nun ein erfahrener Nachfolger die 

Position als Gemeindesicherheits-

beauftragter. Bei seiner o�ziellen 

Begrüßung im Rathaus machte er 

deutlich, wie wichtig ihm die Si-

cherheit aller Einsatzkräfte ist: „Si-

cherheit beginnt mit Verantwor-

tung – Verantwortung im Dienst 

der Feuerwehr.“ Er hob hervor, 

dass Sicherheit nicht allein durch 

Vorschriften gewährleistet wer-

de, sondern vor allem durch ein 

respektvolles Miteinander. Die-

ses Bewusstsein müsse bereits 

in der Ausbildung beginnen, sich 

im Übungsdienst fortsetzen und 

schließlich auch im Einsatzgesche-

hen gelebt werden.

Gemeindebrandmeister Maik Goerke, ehemaliger Gemeindesicherheitsbeauftragter Colin Nossing, Gemeindejugendfeuerwehrwartin Julia Ermisch, ausscheiden-

der Gemeindejugendfeuerwehrwart Matthias Klein, stellvertretende Gemeindejugendfeuerwehrwartin Saskia Franke, Gemeindesicherheitsbeauftragter Stefan 

Reinecke und Gemeindebürgermeister Andreas Busch (von links).  Foto: Gemeinde Lehre

Reichlich Tagesordnungspunke: Viele Beschlüsse
LEHRE Grundsatzvotum für Sanierung des DGH Essehof und Ernennungen

Einige Verabschiedungen und Er-

nennungen standen kürzlich bei 

der letzten Sitzung des Rats der 

Gemeinde Lehre an. So wurde Ben-

net Rebel zunächst kommissarisch 

zum Ortsbrandmeister der Ortsfeu-

erwehr Groß Brunsrode ernannt 

und Lukas Müller als stellvertreten-

der Ortsbrandmeister der Ortsfeu-

erwehr Lehre. Außerdem sprach 

sich das Gremium für Maßnahmen 

wie die Sanierung des Dorfgemein-

schaftshauses in Essehof aus.

Das Dorfgemeinschaftshaus Es-

sehof ist inzwischen stark sanie-

rungsbedürftig und soll nun zeit-

nah grunderneuert werden. Be-

schlossen wurde die Variante 2 mit 

Sanierung und Umnutzung des Ge-

bäudes. Diese Variante war auch 

die Präferenz des Ortsrates Es-

sehof. Dadurch soll auch Platz für 

die Jugend und die Feuerwehr der 

Ortschaft gescha�en werden.

Im Rahmen der Ernennung der 

Kameraden Bennet Rebel und Lu-

kas Müller stand auch die Verab-

schiedung der beiden Vorgänger 

im Amt an: Der Dank des Bürger-

meisters für das bislang Geleistete 

ging an Maik Goerke als stellvertre-

tenden Ortsbrandmeister in Lehre, 

inzwischen Gemeindebrandmeis-

ter, und Holger Schlenzig als Orts-

brandmeister in Groß Brunsrode. 

Ebenfalls herzlich verabschiedet 

wurde Ratsherr Len Reinecke (SPD), 

der seine Wählbarkeit und damit 

seinen Sitz im Rat, nach Wegzug aus 

der Gemeinde, verloren hatte.

Ebenfalls beschlossen wurden 

folgende Tagesordnungspunkte:

Der Beitritt zur Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2026.

Die Jahresrechnung 2021 und die 

Entlastung des Bürgermeisters für 

das Haushaltsjahr 2021.

Der Satzungsbeschluss für den 

Bebauungsplan „Vor dem Wienho-

pe II“ mit örtlicher Bauvorschrift in 

der Ortschaft Flechtorf.

Der Satzungsbeschluss für den Be-

bauungsplan „Im Unterdorf Wend-

hausen“ mit örtlicher Bauvorschrift 

in der Ortschaft Wendhausen.

Der Aufstellungsbeschluss zur 27. 

Änderung des Flächennutzungs-

plans der Gemeinde Lehre in der 

Ortschaft Lehre.

Der Aufstellungsbeschluss zum 

Bebauungsplan „Feuerwehrhaus 

Lehre“ in der Ortschaft Lehre.

Die Bescha�ung von drei Feuer-

wehrfahrzeugen für die Freiwilli-

ge Feuerwehr der Gemeinde Lehre.

Die Stellungnahme der Gemeinde 

Lehre zur Neuaufstellung des Regi-

onalen Raumordnungsprogramms 

2025, hier ist unter anderem das 

Ziel Flechtorf zusätzlich zu Lehre 

als Grundzentrum zu etablieren.

Jürgen Haberland, Ratsvorsitzender und Bürgermeister Andreas Busch (1.v.r.) dankten Maik Goerke und Holger Schlenzig 

für ihre Arbeit als Ortsbrandmeister und beglückwünschten Lukas Müller und Bennet Rebel (v. links) zu ihren Ernennun-

gen.  Foto: Gemeinde Lehre

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

� iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassen� iesen
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Lebende Legende im Tischtennissport
LEHRE Günter Rischbieter für jahrzehntelanges Engagement geehrt

Anlässlich des vierten Ehrenamts-

tags standen in der Gemeinde Lehre 

erneut Menschen im Mittelpunkt, 

die das Motto „Gemeinde Lehre – 

Gemeinsam besser“ mit Leben fül-

len. Auch Günter Rischbieter aus 

Lehre wurde letztes Jahr für sein 

ehrenamtliches Engagement ge-

ehrt. Er war seit Jahrzehnten im VfL 

Lehre und dem Tischtennissport 

aktiv. Dafür würdigte der Ortsrat 

Lehre ihn mit großer Wertschät-

zung für sein außergewöhnliches 

Engagement. „Ein Engagement, das 

weit über das übliche Maß hinaus-

ging und Generationen von Sportle-

rinnen und Sportlern geprägt hat“, 

betonte Ortsheimatpfleger Wil-

helm Knigge in seiner Rede.

Günter Rischbieter wurde 1937 in 

Lehre geboren und ist seiner Hei-

mat stets treu geblieben. Die Ver-

bundenheit zu seinem Geburtsort 

und die Bodenständigkeit zog sich 

stets wie ein roter Faden durch sein 

Leben. Bereits am 1. Januar 1950 

trat er in den VfL Lehre ein und war 

sportlich vielseitig aktiv: Tischten-

nis, Fußball, Handball und Turnen 

gehörten zu seinen Disziplinen.

Schon früh zeigte sich sein Organi-

sationstalent, denn mit gerade ein-

mal 16 Jahren übernahm er die Lei-

tung der Tischtennisabteilung – ein 

Amt, das er mehr als 60 Jahre lang 

ununterbrochen ausübte. Damit 

wurde er zu einem festen Bestand-

teil im regionalen Tischtennissport 

und zu einer „lebenden Legende in 

Tischtenniskreisen“, hob Wilhelm 

Knigge in seiner Laudatio hervor.

Unter Günter Rischbieters Leitung 

entwickelte sich die Tischtennisab-

teilung des VfL Lehre zu einer der 

erfolgreichsten im gesamten Um-

land. Bei Kreis- und Bezirksmeis-

terschaften erzielten die Lehrschen 

Spielerinnen und Spieler zahlrei-

che Siege. In seiner aktiven Zeit 

spielte Rischbieter selbst in der Ver-

bandsliga.

Besonders am Herzen lag ihm je-

doch die Nachwuchsarbeit. Ge-

meinsam mit Siegmund Wiechert 

und Werner Sack trainierte er Wo-

che für Woche Kinder und Jugend-

liche, betreute zahlreiche Jugend-

mannschaften und prägte damit 

ganze Generationen. Er hatte im-

mer ein offenes für die jungen 

Sportlerinnen und Sportlern. Seine 

Ratschläge gelten als wertvoll und 

wurden respektiert.

Eine kleine Anekdote aus dieser 

Zeit sorgte bei der Ehrung für ein 

Schmunzeln: Um die Nervosität vor 

dem ersten Ballwechsel zu lindern, 

verabreichte er seinen Schützlin-

gen gelegentlich ein paar Baldrian-

tropfen. „Und damit war die Auf-

regung vorbei und sie lieferten ein 

gutes Spiel ab“, schilderte Wilhelm 

Knigge beim Ehrenamtstag.

Neben seiner Arbeit im Verein en-

gagierte sich Günter Rischbieter 

jahrzehntelang auf Kreis-, Bezirks- 

und Verbandsebene: Er war im da-

maligen Tischtennis-Kreisverband 

Braunschweig Land Kreisjugend-

wart von 1957 bis 1968 und Kreis-

vorsitzender von 1968 bis 1974. 

Nachdem Lehre 1974 zum Land-

kreis Helmstedt zugeordnet wur-

de, übernahm Günter Rischbieter 

auch im Tischtennis-Kreisverband 

das Amt des stellvertretenden Vor-

sitzenden, das er viele Jahre ausüb-

te.  Außerdem war er Sta� elleiter, 

Seniorenbeauftragter sowie Mit-

glied im Sportausschuss und im 

Verbandsbeirat. Für dieses umfas-

sende Wirken erhielt er zahlreiche 

Auszeichnungen, darunter die Eh-

rennadeln in Gold und Silber des 

Kreis- und Landessportbundes so-

wie des Tischtennisverbands Nie-

dersachsen.

Auch beim Bau und der Weiter-

entwicklung der Lehrschen Sport-

stätten packte er tatkräftig mit an – 

sei es 1953 beim Bau der Turnhalle 

am Rosinenweg, 1968 bei der heuti-

gen Börnekenhalle oder 1988 beim 

Vereinsheim im August-Hermann-

Sportpark.

Für seine jahrzehntelange Treue 

zum VfL Lehre wurde Günter Risch-

bieter bereits 2010 mit der Golde-

nen Ehrennadel des Vereins ausge-

zeichnet. Nun würdigte der Ortsrat 

Lehre sein Lebenswerk erneut und 

setzte damit ein Zeichen für die Be-

deutung des Ehrenamts in der Ge-

meinde.

„Mit dir, Günter, hat der Ortsrat 

Lehre die richtige Wahl getro� en“, 

sagte Wilhelm Knigge in seiner Lau-

datio, „Hab vielen Dank für die eh-

renamtlich geleistete Arbeit.“ 

Günter Rischbieter (Mitte) wurde beim Ehrenamtstag der Gemeinde Lehre für sein ehrenamtliches Engagement geehrt 

– dazu gratulierten Gemeindebürgermeister Andreas Busch und Ortsheimatpfl eger Wilhelm Knigge. 

 Foto: Gemeinde Lehre

Rundgang der Erinnerung 
LEHRE US-Truppen befreiten vor 81 Jahren die Muna

Aus Anlass der Befreiung vor 81 

Jahren und als ein Zeichen gegen 

das Vergessen � ndet am Samstag, 

den 11. April, ab 14:30 Uhr eine Füh-

rung auf dem Gelände der ehe-

maligen Heeresmunitionsanstalt 

(Muna) Lehre statt. Tre� punkt ist 

am 11. April die Einfahrt zur Muna. 

Diese be� ndet sich im Kampstüh 

an der Kreisstraße nach Boim-

storf, rund einen Kilometer hinter 

Lehre. Der Rundgang wird etwa 

90 Minuten dauern und eine An-

meldung ist nicht erforderlich. 

Mit dem Rundgang auf dem ehe-

maligen Muna-Gelände soll an die 

Geschehnisse zwischen 1933 und 

1945 erinnert werden. Uwe Otte, 

der ehemalige Ratsherr beschäf-

tigt sich seit über 30 Jahren mit 

der Muna-Geschichte, wird be-

richten, welche Funktion die heu-

te noch stehenden Gebäude vor 81 

Jahren hatten.   

Der neue Lehrscher Bote: Gemeinsam in eine neue Ära
BRAUNSCHWEIG Kleiner, feiner, digitaler, mehr Umfang – ab Mai erscheint die Rundschau im neuen Kleid

Seit über 50 Jahren ist sie der ver-

traute Begleiter in Cremlingen, Leh-

re, Sickte, Königslutter, Wendeburg, 

Vechelde und dem Braunschweiger 

Stadtbezirk 321. Doch wer rastet, der 

rostet. Unter dem Motto „Mehr Fo-

kus, mehr Service, mehr Zukunft“ 

er� ndet sich Ihre Rundschau neu. 

Mit dem Wechsel auf das moderne 

Tabloid-Format und einer digitalen 

Strategie schlagen wir ein neues 

Kapitel Ihrer Lokalzeitung auf.

Von der klassischen Lokalzeitung 

zum dynamischen Medienpartner: 

Die Rundschau war immer mehr 

als nur ein Blatt Papier. Sie ist das 

Sprachrohr der Vereine, die Chronik 

unserer Gemeinden und der Markt-

platz für lokale Unternehmen. Doch 

die Art, wie wir Informationen kon-

sumieren, hat sich gewandelt. Die 

Welt ist schneller geworden, digi-

taler und mobiler. Um auch in den 

nächsten 50 Jahren die erste Adres-

se für lokales Geschehen zu blei-

ben, haben wir zugehört, geplant 

und modernisiert.

Das neue Format: Kompakt für 

die Hosentasche, groß im Inhalt

Der auffälligste Wandel findet 

in Ihren Händen statt. Wir verab-

schieden uns vom großen Berliner 

Format und begrüßen das Tablo-

id-Format. Warum? Weil moder-

nes Lesen bequem sein muss. Ob 

beim Bäcker, in der Bahn oder am 

Küchentisch – die neue Rundschau 

ist handlicher, übersichtlicher und 

optisch deutlich aufgeräumter.

Doch das neue Äußere ist nur der 

Anfang. Wir haben das gesamte Re-

daktionskonzept auf den Prüfstand 

gestellt. Bisher war die Rundschau 

oft ein Blick in den Rückspiegel – 

mit ausführlichen Nachberichten 

über Ereignisse, die oft schon Tage 

oder Wochen zurücklagen. Das pas-

sen wir jetzt an.

„Was passiert morgen?“ – Der 

Fokus auf das Kommende

In einer Zeit, in der jede und je-

der über Social Media sofort weiß, 

was gestern war, wollen wir Ihnen 

sagen, was morgen wichtig ist. Die 

gedruckte Rundschau wird zum ul-

timativen Navigator durch Ihre Re-

gion. Wir rücken Ankündigungen, 

Termine und bevorstehende High-

lights in den Mittelpunkt. Welches 

Fest steht am Wochenende an? Wo 

gibt es neue Initiativen in der Ge-

meinde? Welche Themen bewegen 

unseren Stadtbezirk in der nächs-

ten Woche? Wir wollen Lust auf 

das Leben vor der eigenen Haus-

tür machen und die Menschen zu-

sammenbringen, bevor das Ereig-

nis statt� ndet.

Die Berichte zur Mitgliederver-

sammlung, das Protokoll der Rats-

versammlung oder der Bericht zum 

Turnier der Jugendmannschaften 

veröffentlichen wir jetzt zeitnah 

auf unserem Onlineportal https://

rundschau.news. Kein Wort soll 

verloren gehen. Das scha� t in der 

gedruckten Ausgabe Platz für mehr 

Nutzen für Sie - die Leserinnen und 

Leser. 

Online haben wir keinen Platz-

mangel. Hier können Geschichten 

atmen, geteilt und archiviert wer-

den. Diese „Hybrid-Strategie“ sorgt 

dafür, dass die Rundschau jung 

und frisch bleibt, während die Tie-

fe der Berichterstattung online so-

gar noch zunimmt. Ein Gewinn für 

alle: Kommunen, Vereine und Wirt-

schaft

Dieser Wandel ist kein Allein-

gang. Wir haben unser Konzept be-

reits den Bürgermeistern der Regi-

on vorgestellt und sind auf Zustim-

mung gestoßen. Die Verwaltung 

erkennt die Chance: Eine moderne-

re Rundschau erreicht neue, jünge-

re Lesergruppen. Das macht die Re-

gion attraktiver und stärkt das Ge-

meinschaftsgefühl.

Um diesen Übergang so reibungs-

los wie möglich zu gestalten, laden 

wir im April die Presse- und Ö� ent-

lichkeitsmitarbeiter der Gemein-

den und Vereine zu exklusiven On-

line-Workshops ein. Wir zeigen, 

wie die Kooperation künftig aus-

sieht: einfacher, digitaler und e� ek-

tiver. Wir wollen die Arbeit unserer 

Partner nicht erschweren, sondern 

sie modernisieren.

Die Zukunft beginnt jetzt. Die Le-

ser erhalten ein modernes, hand-

liches Magazin mit echtem Nutz-

wert. Die Vereine bekommen durch 

die Vorberichterstattung mehr Be-

sucher zu ihren Events und � nden 

online eine dauerhafte Plattform 

für ihre Erfolge und die Werbekun-

den pro� tieren von einem attrakti-

ven Umfeld und einer Zielgruppe, 

die vom Erstwähler bis zum Seni-

or reicht.

65 Jahre ein Team: 
Beru� ich und privat

LEHRE Marianne und Eberhard Diekmann feiern 
„Eiserne Hochzeit“

Am 1. April feiern die Eheleute Mari-

anne und Eberhard Diekmann aus 

Lehre bereits ihren 65. Hochzeits-

tag. „Damals bei unserer Hochzeit 

war es sehr stürmisch. Mir hat es 

fast den Schleier vom Kopf geweht. 

Typisches Aprilwetter eben“, erin-

nert sich Marianne Diekmann an 

diesen besonderen Tag.  Beide wa-

ren erst 19 Jahre alt als sie sich 1959 

auf dem Schützenfest in Lehre ken-

nenlernten. Jetzt schauen sie ge-

meinsam auf ein ganzes Leben zu-

rück. „Ich habe sie damals zum Tan-

zen aufgefordert, ganz wie es sich 

gehört“, berichtet Eberhard Diek-

mann von ihrem Kennenlernen. 

Die beiden waren sich auf Anhieb 

sympathisch und so besuchte Eber-

hard, der aus Volkmarode stammt, 

in der Zeit darauf Marianne immer 

häu� ger in Lehre. Beim gemeinsa-

men Zelten in Brenneckenbrück 

machte Eberhard ihr dann den Hei-

ratsantrag. „Dass wir damals als 

unverheiratetes Paar zusammen 

zelten durften, war nicht alltäglich“, 

erinnert sich Marianne zurück. Ihre 

Hochzeit hat das junge Paar dann 

1961 gemeinsam mit Freunden und 

Familie bei einem großen Fest in 

einem Gasthaus in Lehre gefeiert. 

Von da an lebten sie gemeinsam in 

Mariannes Elternhaus in Lehre. 

Sie beschlossen, sich auch beruf-

lich gemeinsam etwas aufzubau-

en. Am 1. April 1971, ihrem 10. Hoch-

zeitstag, haben sie die Firma Diek-

mann Tiefbau gegründet.

Die Firma war erfolgreich und 

spezialisierte sich auf den Bereich 

„Tiefbau“. Die Eheleute arbeiteten 

jeden Tag zusammen, aber jeder 

in seinem Zuständigkeitsbereich. 

Eberhard hatte auf der Baustelle 

das Sagen und Marianne managte 

das Büro mit Buchhaltung, Finan-

zen und allem, was dazu gehört. 

Noch wichtiger als die Firma war 

ihnen immer die Familie und ihre 

Lieben möglichst oft um sich zu ha-

ben. Sie haben zwei Töchter und ei-

nen Sohn bekommen. Bis 2020 ha-

ben Marianne und Eberhard ge-

meinsam im Betrieb gearbeitet und 

diesen dann an ihre beiden Töchter 

übergeben, die ihr Lebenswerk bis 

heute erfolgreich weiterführen. Die 

beiden sind stolz, dass die Firma in 

Familienhand bleibt.

Zu ihrer „Eisernen Hochzeit“  freu-

en sich Marianne und Eberhard auf 

ein fröhliches Fest mit Freunden 

und Familie im Schweizer Haus. 

„Wegen Corona konnten wir unse-

re Goldene Hochzeit und unseren 

beiden 80. Geburtstage nicht fei-

ern. Das holen wir jetzt alles zu-

sammen nach“, freuen sich die bei-

den auf ihren großen Tag.

Marianne und Eberhard Diekmann feiern gemeinsam mit Freunden und Fami-

lie ihren 65. Hochzeitstag.  Foto: Gemeinde Lehre
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Kirchentermine evangelisch

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lehre-Brunsrode

Lehre-Brunsrode

2. April 18:00 Tischabendmahl Schandelah

3. April 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Brunsrode

5. April 6:00 Osterfrühgottesdienst Lehre

6. April 10:45 Familiengottesdienst mit Osterbrunch 
(Bitte melden Sie sich unter schande-
lah.godi@lk-bs.de an)

Schandelah

12. April 10:30 Gottesdienst Gardessen

19. April 10:00 Konfirmation Gardessen

19. April 10:30 Gottesdienst Brunsrode

19. April 10:45 Familiengottesdienst mit anschließen-
dem Mittagessen
(Bitte melden Sie sich unter schande-
lah.godi@lk-bs.de an)

Schandelah

26. April 10:30 Gottesdienst Lehre

26. April 10:00 Konfirmation Schandelah

Kirche erstrahlt in neuem Glanz
LEHRE Renovierung nach Brand  abgeschlossen

Hell und freundlich, einfach und 

schlicht, so zeigt sich das Innere 

der frisch renovierten neuapostoli-

schen Kirche in Lehre, die seit Juli 

2025 geschlossen war, weil ein Hei-

zungschwelbrand die Innenräume 

stark verrußt hatte. Nun, nach lan-

ger Wartezeit, sind die Räumlich-

keiten für den gottesdienstlichen 

Gebrauch wieder freigegeben. 

Die neue Heizungsanlage funkti-

oniert tadellos und die  Innenräu-

me, die von einer Spezial�rma von 

Grund auf gereinigt werden muss-

ten, zeigen sich im neuen Glanz, 

frisch tapeziert und gestrichen. Das 

Einräumen und Umräumen sowie 

die letzten Restarbeiten wurden 

von den Gemeindemitgliedern ge-

meinsam durchgeführt. 

Die Gläubigen, die sich bisher 

zum Gottesdienstbesuch auf drei 

verschiedene Standorte verteilt 

hatten, freuen sich nun auf ein Wie-

dersehen an vertrauter Stätte. Sie 

freuen sich auf gemeinsame Got-

tesdienste und auf gemeinschaft-

liches Beisammensein bei Festen 

und Feiern. 

Auch die KinderKirche und der Se-

niorenchor des Bezirks haben wie-

der einen festen Platz zum Spielen 

und Üben. Die Dankbarkeit ist groß.

E. Brunke

Flitzer bauen und Tempo machen
WENDHAUSEN Seifenkistenrennen am 5. September

In Wendhausen wird wieder ge-

schraubt, gebaut und getestet. 

Am 5. September verwandelt sich 

die Graf-von-Dehn-Straße im Neu-

baugebiet erneut in eine rasante 

Rennstrecke. Beim beliebten Sei-

fenkistenrennen der Turnerbrüder-

schaft Wendhausen (TBW) gehen 

selbstgebaute Flitzer an den Start 

und sorgen für Tempo, Spannung 

und viele lachende Gesichter. Al-

le Kinder von sechs bis 14 Jahren 

sind eingeladen, gemeinsam mit 

Familie oder Freunden eine eigene 

Seifenkiste zu bauen. Ob schnell, 

kreativ oder besonders nachhal-

tig, ausgezeichnet werden nicht 

nur Tempo, sondern auch Idee und 

Design. Der Start des Rennens ist 

um 14 Uhr. Zuschauer erwartet ein 

buntes Dor�est mit Musik, Geträn-

ken und Leckereien. Also: Werk-

bank frei, Räder montieren und Ter-

min vormerken. Wendhausen freut 

sich auf viele mutige Fahrerinnen 

und Fahrer sowie auf zahlreiche 

Zuschauer. Anmeldeschluss ist am 

12. August per E-Mail: mitglieder@

tb-wendhausen.de oder über die 

Homepage www.tb-wendhausen.

de. 

Ines Massel

Müllsammeln statt Sprachkurs 
LEHRE Sinnvoller Beitrag der Geflüchteten zur Umweltwoche

Anfang März machte sich der 

Sprachkurs mit seinem Dozenten 

und drei Ehrenamtlichen auf den 

Weg, um einen Beitrag zur Lehr-

schen Umweltwoche zu leisten. 

Erste Sammelstation war die klei-

ne Grün�äche vor dem Kulturtre�, 

wo sich schon allerhand aufheben 

ließ. Weiter ging es bis zum „Gol-

denen Löwen“, dann durch den 

Durchgang in den Triftweg. Der 

Weg zur Weide der Island-Pferde 

wurde abgekürzt, da das schöne 

Frühlingswetter trügerisch war 

und ein kräftiger Wind die Teil-

nehmerInnen frösteln ließ. Bei An-

kunft am Kulturtre� waren doch 

einige Säcke gefüllt, die verladen 

und zum Bauhof transportiert 

wurden. Die lustige Runde wurde 

noch mit einer kleinen Süßigkeit 

verabschiedet und verabredete 

sich gleich für das nächste Jahr. 

Antonia Gökesme

Willkommen in Lehre e. V.

Wie Sie schwungvoll das Tanzbein schwingen
FLECHTORF Schnupperkurs ab 8. Mai im Dorfgemeinschaftshaus

Die Tanzabteilung des Tisch-Ten-

nis-Clubs (TTC) Flechtorf e.V. lädt 

alle Neugierigen, Wiedereinsteiger 

und Tanzbegeisterte zu einem Tanz-

Schnupperkurs ein.

An insgesamt acht Abenden im 

Mai und Juni werden die beliebten 

Tänze Discofox und Cha-Cha-Cha 

vermittelt. Der Kurs startet am 8. 

Mai und �ndet jeweils freitags von 

18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Dorfge-

meinschaftshaus (DGH) Flechtorf 

statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 80 

Euro pro Paar. Damit der Kurs statt-

finden kann, ist eine Mindestan-

zahl von vier Paaren erforderlich. 

Aufgrund der begrenzten Saalgrö-

ße können maximal zehn Paare teil-

nehmen.

Eine Mitgliedschaft im TTC 

Flechtorf e.V. ist für den Schnupper-

kurs nicht erforderlich. Wer nach 

dem Kurs Gefallen am Tanzen �n-

det, hat die Möglichkeit, in der Tanz-

abteilung weiterzumachen. Dort 

tre�en sich Paare aller Altersklas-

sen regelmäßig freitags von 17 Uhr 

bis 18:30 Uhr, um gemeinsam zu 

tanzen und ihre Fähigkeiten weiter 

auszubauen.

Neben dem Spaß an der Bewe-

gung bietet Tanzen zahlreiche posi-

tive E�ekte: Es fördert die körper-

liche Fitness, verbessert Koordina-

tion und Gleichgewicht und stärkt 

das Herz-Kreislauf-System. Gleich-

zeitig wird das Gedächtnis trainiert, 

da Schrittfolgen und Rhythmen er-

lernt und umgesetzt werden müs-

sen. Nicht zuletzt trägt Tanzen auch 

zum seelischen Wohlbe�nden bei, 

Musik und Bewegung bauen Stress 

ab und sorgen für gute Laune.

Anmeldungen sind bis zum 17. 

April per E-Mail an tanzen.im.ttc@

gmail.com möglich.

Andreas Kwoczek

Kitze vor dem Mähtod retten
LEHRE Helfende Hände gesucht

Wie in jedem Jahr steht von Mai 

bis Juli die Wiesenmahd bevor. 

Die Rehkitzrettung Lehre steht in 

den Startlöchern, um die Mahd mit 

der Rehkitzrettung zu begleiten. 

Im letzten Jahr wurden von enga-

gierten Helferinnen und Helfern 60 

Kitze und drei Junghasen vor dem 

Mähtod gerettet.

Rehkitze sind während ihrer ers-

ten Lebenswochen besonders 

schutzbedürftig. Sie haben keinen 

natürlichen Fluchtinstinkt, son-

dern drücken sich in der Regel fest 

auf den Boden, wenn sie Gefahr 

wittern. Ein Mähwerk stellt daher 

eine große Bedrohung für sie dar. 

Darum ist es wichtig, die Kitze vor-

her zu �nden und zu sichern. Nach 

der Mahd werden Sie wieder freige-

lassen und kehren unbeschadet zur 

Ricke zurück.

Zum Einsatz kommen moder-

ne Wärmebilddrohnen, mit denen 

die Flächen systematisch über�o-

gen werden. Zusätzlich unterstüt-

zen Helfende am Boden, um gefun-

dene Kitze umsichtig zu sichern 

und nach Abschluss der Mäharbei-

ten wieder freizulassen. Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich. Neue 

Teammitglieder werden herzlich 

empfangen und umfassend einge-

wiesen. 

Da in mehreren Drohnenteams 

gestartet wird, zählt jede helfende 

Hand. Wer Natur- und Tierschutz 

aktiv unterstützen möchte und 

frühes Aufstehen nicht scheut, ist 

herzlich willkommen. Bei Interes-

se bitte melden unter Telefon: 0171 

2245676 oder per E-Mail an: kon-

takt@rehkitz-lehre.de.

Frank Werner

Was macht eigentlich der Tierschutz?

LEHRE Mitgliederversammlung und Flohmarkt 

Was für Aufgaben übernimmt der 

Tierschutz Lehre e. V.? Wie vielen 

Tieren konnte der Verein im letzten 

Jahr helfen? Wie sieht es mit ehren-

amtlichen Helfern aus? Diese und 

noch viele weitere Antworten zum 

Verein des Tierschutz Lehre wer-

den auf der jährlichen Mitglieder-

versammlung beantwortet. 

Der Tierschutz Lehre möchte hier-

mit alle Interessierten am Mon-

tag, den 20. April um 18:30 Uhr, in 

die Gaststätte „Dorfkrug“ in Lehre-

Groß Brunsrode einladen. Wir freu-

en uns auf ein zahlreiches Erschei-

nen.

Am Samstag danach, dem 25. Ap-

ril, �ndet in der Börnekenhalle in 

Lehre der Hallenflohmarkt statt. 

Auch hier ist der Tierschutz Lehre 

vertreten und möchte durch einen 

Stand beim Flohmarkt und durch 

den Suppenverkauf die Vereins-

kasse aufbessern. Auch hier freu-

en wir uns auf ein zahlreiches Er-

scheinen und auf gute Einnahmen. 

Der gesamte Erlös kommt unseren 

Schützlingen zugute.

Gerne beantworten wir an allen 

Terminen auch Fragen zu unseren 

Tieren und wie man uns unterstüt-

zen kann. 

Der Vorstand

Linedancer legen los
FLECHTORF Am 19. April

Am 19. April �ndet von 15 Uhr bis 

18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Flechtorf, Alte Braunschweiger 

Straße, Modern Linedance für 

Anfänger statt. Neben der Lust 

zu Tanzen sind �ache Schuhe und 

ein Getränk mitzubringen. Anmel-

dung und weitere Informationen 

bei Ulrike Wilken, E-Mail: ulri-

ke201155@aol.com oder Whats-

App: 0160 5541433.

UW

Leben erwacht
HONDELAGE Bilder mit Sand aus aller Welt von Ruthild 

Tillmann

Angeregt durch die Arbeiten ihrer 

Schülerinnen und Schüler zum The-

ma „Wind – Sand & Steine“ begann 

Ruthild Tillmann 2001, in ihrem 

„Un-Ruhestand“, selbst mit Sand 

zu gestalten. Die Farbvielfalt dieses 

Naturmaterials fasziniert sie bis 

heute. Auf Reisen nach Marokko, 

Neuseeland, Italien, Griechenland 

und Ägypten entdeckte sie immer 

neue Ausdrucksformen des Ele-

ments. Mit ihren Werken erinnert 

sie an den achtsamen Umgang mit 

den Gaben der Erde. Dankbar verar-

beitet sie ihre Schätze und möchte 

mit ihren Texten das Bewusstsein 

für die Einheit von Mensch, Erde 

und Kosmos stärken.

Zur Ausstellungseröffnung am 

26. April um 11 Uhr, laden wir ganz 

herzlich ein ins NaturErlebnisZent-

rum Hondelage, In den Heistern 5c, 

38108 Braunschweig.

Besuchen können Sie die Ausstel-

lung vom 26. April bis 21. Mai jeweils 

Dienstag von 14 bis 16 Uhr und Don-

nerstag von 15:30 bis 18:30 Uhr so-

wie nach Vereinbarung. Der Eintritt 

ist frei. Informationen zur Ausstel-

lung und weiteren Veranstaltungen 

des Förderkreis Umwelt- und Na-

turschutz e.V. (FUN) �nden Sie un-

ter www.fun-hondelage.de

Tierschutz sagt DANKE!
LEHRE Spenden durch Pfand

Ein riesiges Dankeschön geht an 

alle Spenderinnen und Spender 

sowie an das gesamte Team von 

EDEKA Bartsch in Lehre! Durch Ih-

re großzügigen Pfandspenden ist 

die beeindruckende Summe von 

insgesamt 1.288,18 Euro zusam-

mengekommen. Dieses Geld �ießt 

zu 100 Prozent in die Versorgung 

unserer Tiere. Ob Tierarztkosten, 

wichtige Medikamente oder hoch-

wertiges Futter – jeder Cent wird 

ausschließlich für das Wohl unse-

rer Schützlinge verwendet. Vielen 

Dank, dass Sie uns dabei helfen, 

Tieren in Not eine Stimme und ein 

sicheres Zuhause zu geben!

Ihr Team vom  

Tierschutz Lehre e. V.
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Wir inWir in LehreLehre

Hof
Rosenblatt

an
der S

chunter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 

Restaurant �MERLIN�
�Lamm-Spezialitäten�   

Wir bieten von Montag bis Samstag von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr frisch 
zubereitete á la carte Gerichte und besondere KreaƟ onen vom Lamm   

�Endlich Schulkind�  
MiƩ agsbuff et 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Lassen Sie Ihre Gäste von unserem Küchen- und Serviceteam 
verwöhnen, damit Sie den Tag entspannt mit all Ihren Lieben genießen 

können. Liebevoll eingedeckte Tische, die den Anlass unterstreichen und 
die ganze Familie begeistern werden. Als Highlight bekommt das Schulkind 

eine Überraschung. 

Salatauswahl mit verschiedenen Dressings 
* * * 

SchnitzelvariaƟ onen (auch vegan) und Kinderspecials wie z. B. Chicken 
Nuggets und Nürnberger Bratwürstchen mit verschiedenen Beilagen 

* * * 
Dessertspezialitäten im Glas 

€ 32,90 pro Person / Kinderermäßigung 
Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 KönigsluƩ er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244
reservierung@hotelpark-koenigshof.de

�Endlich Schulkind�  
MiƩ agsbuff et 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

verwöhnen, damit Sie den T
können. Liebe

zubereitete á la carte Gerichte und besondere KreaƟ onen vom Lamm 

�Endlich Schulkind�  �Endlich Schulkind�  
MiƩ agsbuff et 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

enießen 
eichen und 

1 
2 

3
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Fortbildungswochenende der Gemeindejugendfeuerwehr
LEHRE Intensiver Austausch von Betreuenden und Führungskräften in Celle

Die Gemeindejugendfeuerwehr 

Lehre hat im Februar ein Fortbil-

dungswochenende am Niedersäch-

sischen Landesamt für Brandbe-

kämpfung und Katastrophenschutz 

(NLBK) in Celle durchgeführt. Ins-

gesamt nahmen 42 Betreuerinnen 

und Betreuer sowie Führungskräfte 

aus den Kinder- und Jugendfeuer-

wehren der Gemeinde Lehre teil. 

Auch Gäste aus den Jugendfeuer-

wehren Jävenitz und Hahndorf wa-

ren mit dabei. 

Der Lehrgang begann am Freitag-

abend mit einer kurzen organisato-

rischen Einführung und einer an-

schließenden Theorieeinheit zur 

neuen Feuerwehrverordnung und 

den Änderungen  in der Jugendar-

beit und  der JuLeiCa. Gemeindeju-

gendfeuerwehrwart Matthias Klein 

eröffnete die Veranstaltung und 

wies auf die Bedeutung der Fort-

bildung für die Arbeit in den Kin-

der- und Jugendfeuerwehren hin. 

Der Abend bot darüber hinaus Ge-

legenheit zu ersten Gesprächen in  

lockerer Atmosphäre.

Am Samstag stand zunächst ei-

ne Ausbildungseinheit zum Thema 

„Social Media in der Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen“ auf dem 

Programm. Ein Dozent von Smi-

ley e.V. vermittelte Grundlagen zu 

rechtlichen Rahmenbedingungen, 

Cybermobbing, Medienkompe-

tenz und dem Erkennen von Des-

informationen. Im Laufe des Ta-

ges arbeiteten die Teilnehmenden 

in mehreren Gruppen an der Pla-

nung des diesjährigen Zeltlagers in 

Hameln. Der anschließende Kame-

radschaftsabend wurde intensiv 

genutzt, um Erfahrungen auszutau-

schen und Ideen für die zukünftige 

Jugendarbeit zu diskutieren.

Der Sonntag begann mit einer 

kurzen Aufwärmübung, bevor die 

Gruppen ihre Arbeit an der Zeltla-

gerplanung abschlossen und die 

Ergebnisse vorstellten. Eine Feed-

backrunde bildete den  Abschluss 

des Wochenendes.

 „Dieses Wochenende zeigt ein-

drucksvoll, wie engagiert unsere 

Betreuerinnen und Betreuer sind. 

Die Zusammenarbeit, die Ideen 

und die Motivation aller Teilneh-

menden machen deutlich, wie 

stark die Kinder- und Jugendfeuer-

wehren in unserer Gemeinde Leh-

re aufgestellt sind“,  zieht Gemein-

dejugendfeuerwehrwart Matthias 

Klein als positives Fazit des Wo-

chenendes. 

Adrian Nabereit, 

Fachbereich Presse der 

Gemeindejugendfeuerwehr Lehre 

 Power & Balance
LEHRE Event am 26. April

Das Power & Balance-Event � ndet 

am Sonntag, 26. April, von 10 Uhr 

bis etwa 14 Uhr in der Schulpau-

senhalle neben der Turnhalle, Ro-

sinenweg 13, in Lehre statt. Einlass 

ist um 9:30 Uhr.

Aktiv und � t in den Tag starten, 

die Core-Muskulatur intensiv stär-

ken, um dann in sanfter Entspan-

nung zu enden. Geht das? Ja! Wir 

haben ein tolles Programm mit 

zwei erfahrenen Gesundheitscoa-

ches, für diesen Tag zusammenge-

stellt: Aktiv & Fit - Kurs, Core & Sta-

bitraining, Basic Yoga, Atemübun-

gen, Entspannung, Meditation und 

Traumreise zu 432-Hz-Handpan 

Klängen (live gespielt). Der wun-

dervollen Frequenz 432 Hz wird 

nachgesagt, beruhigend, stressre-

duzierend und tiefenentspannend 

auf Körper, Geist und Seele zu wir-

ken.

Björn Höhne (Handpan) und Jan 

Schmidt-Salzer (Atem) stehen 

nach der Veranstaltung gern für 

Fragen zur Verfügung.

Eine Anmeldung zum Event ist 

bis zum 19. April per Online-Bu-

chung auf der Homepage des VfL 

Lehre möglich. Aktive Vereinsmit-

glieder zahlen 25 Euro, passive 30 

Euro und Nichtmitglieder 35 Euro 

für diesen Tag. Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt, es wird keine Tages-

kasse geben. Weitere Informatio-

nen auf der VfL Homepage.

Frauke Achtzehn

Gelegenheiten zum Stöbern, Kaufen und Genießen
LEHRE Gleich zwei Flohmärkte in der Börnekenhalle

Der Kulturverein Lehre e. V. lädt am 

letzten Aprilwochenende gleich zu 

zwei Flohmärkten in die Börneken-

halle Lehre ein und bietet damit 

vielfältige Gelegenheiten zum Stö-

bern, Kaufen und Genießen.

Den Auftakt macht am Samstag, 

25. April, der traditionelle Hallen-

� ohmarkt. Von 9 bis 15:30 Uhr er-

wartet die Besucherinnen und Be-

sucher ein breites Angebot an Trö-

del, Alltagsgegenständen und 

kleinen Schätzen – ausschließlich 

von privaten Verkäuferinnen und 

Verkäufern angeboten. Bei diesem 

Flohmarkt wird keine Kinderklei-

dung angeboten. Der Verkauf der 

Tische fand bereits im März statt. 

Restkarten können zu den Öff-

nungszeiten in der Tierarztpraxis 

Schatt in Lehre erworben werden. 

Am Sonntag, 26. April, folgt von 

13 bis 16 Uhr, der Flohmarkt „Rund 

ums Kind“. Hier dreht sich dann 

alles um Baby- und Kinderbedarf: 

Kleidung, Spielzeug, Kinderwagen 

und vieles mehr wechseln den Be-

sitzer. Aber auch viele Dinge für un-

sere Jugend können dort angeboten 

und erworben werden. Hier � ndet 

der Tischverkauf vom 11. bis zum 

15. April statt. Alle Einzelheiten da-

zu � nden sich auf der Internetsei-

te www.kulturvereinlehre.de. Na-

türlich gibt es bei beiden Märkten 

auch die ein oder andere Leckerei, 

fürs leibliche Wohl ist also gesorgt.

Beide Veranstaltungen werden 

von engagierten Mitgliedern und 

Unterstützenden des Kulturver-

eins organisiert. Die Erlöse kom-

men Aktionen und Projekten in der 

Ortschaft oder der Gemeinde Leh-

re zugute und tragen dazu bei, das 

kulturelle Leben und das Miteinan-

der hier vor Ort weiter zu fördern.

Straßen� ohmarkt
LEHRE Am 3. Mai

Am Sonntag, 3. Mai, � ndet von 10 

Uhr bis 16 Uhr ein großer Straßen-

� ohmarkt auf den Grundstücken 

und Höfen des Windmühlenwegs 

in Lehre statt. Es gibt außerdem 

Ka� e, Kuchen und Bratwurst so-

wie eine Hüpfburg für die Kleinen.

Elke Kutscher 

In der Reihe tanzen
FLECHTORF Line-Dance-Gruppe sucht Interessierte

Beim Tisch-Tennis-Club (TTC) 

Flechtorf wird montags getanzt: 

Die Line-Dance-Gruppe des Ver-

eins lädt Interessierte ein, gemein-

sam zu Country-, Pop- und moder-

nen Rhythmen in Bewegung zu 

kommen. Neue Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer sind jederzeit will-

kommen.

Line Dance wird in Reihen getanzt 

und ein fester Tanzpartner ist daher 

nicht erforderlich. Die einzelnen 

Schrittfolgen werden in der Gruppe 

erklärt und geübt, sodass auch An-

fängerinnen und Anfänger schnell 

Anschluss finden können. Neben 

der Bewegung steht vor allem der 

Spaß am Tanzen und das gemeinsa-

me Erlebnis in der Gruppe im Vor-

dergrund.

Die Trainingsabende finden je-

weils montags um 19 Uhr im Dorf-

gemeinschaftshaus, Alte Braun-

schweiger Straße, statt. Wer Line 

Dance einmal ausprobieren möch-

te, kann unverbindlich vorbei-

schauen und mitmachen. Der Ver-

ein freut sich über weitere Tanzbe-

geisterte, die Lust haben, Teil der 

Gruppe zu werden und gemeinsam 

aktiv zu sein.

Kontakt: Ulrike Wilken Whats 

App: 0160 5541433, Mail: ulri-

ke201155@aol.com, www.ttc-

� echtorf.de.

Ulrike Wilken

Schwungvoll in den 
Frühling

WENDHAUSEN Tanzkurs ab 12. April

Wer Lust hat, Körper und Geist 

etwas Gutes zu tun, bekommt in 

Wendhausen jetzt die perfekte 

Gelegenheit: Ab dem 12. April star-

tet ein neuer Tanzkurs, der immer 

sonntags von 16 Uhr bis 17 Uhr in 

der Sporthalle in Wendhausen 

statt� ndet.

Tanzen ist weit mehr als nur Be-

wegung zur Musik. Es stärkt das 

Herz-Kreislauf-System, verbessert 

Haltung, Koordination und Beweg-

lichkeit, fördert Konzentration und 

Gedächtnis, baut Stress ab und 

hebt die Stimmung, bringt Men-

schen zusammen und macht ein-

fach Spaß.

Der Kurs richtet sich an alle Inte-

ressierten und Vorkenntnisse sind 

nicht erforderlich. 

Die Teilnahmegebühren betragen 

40 Euro pro Person für Mitglieder 

des Turnerbrüderschaft Wendhau-

en (TBW) oder 60 Euro  pro Person 

für Nichtmitglieder. Anmeldun-

gen bitte als Paar an info1910@tb-

wendhausen.de.

Einsteigen, mittanzen, wohlfüh-

len – und vielleicht ein neues Hob-

by � nden.

Anna Becker

Neuer TaiChi 
Anfängerkurs

FLECHTORF

Der TTC Flechtorf bietet ab Mitt-

woch, dem 15. April, um 18:30, 

im DGH Flechtorf, einen neuen 

TaiChi-Anfängerkurs an. Es sind 

keine Vorkenntnisse erforderlich 

und benötigt werden nur beque-

me Kleidung und Hallenschuhe. 

Infos unter 0152 54954106.

HIER 

KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 

STEHEN!

Buchen Sie
bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

PLATZ-

HIRSCH

AUS DEN ORTSCHAFTEN8   April 2026LEHRSCHER BOTE
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VERANSTALTUNGSKALENDERAUSSTELLUNGEN

BRAUNSCHWEIG

Mit eigener Stimme. 75 Jahre 
Zentralrat der Juden in Deutsch-
land
Bis 20. September 2026

Städtisches Museum 

Angewandte Kunst und Skulpturen
Dauerausstellung

Herzog Anton Ulrich-Museum

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

BREMEN

Nerly in Venedig. Von Gondeln 
und Palästen
Bis 5. Juli 2026

Kunsthalle Bremen 

Soyeon An – Die Schönheit der 
Unvollkommenheit
Bis 28. Juni 2026

Gerhard-Marcks-Haus

Marcks und Amerika
Go West
Bis 28. Juni 2026

Gerhard-Marcks-Haus 

Julika Rudelius. The Emperor’s 
New Mall
Bis 10. Mai 2026

Weserburg Museum

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung

Kunsthalle Bremen

Clémence van Lunen
Kribbelige Unruhe
Bis 28. Juni 2026

Gerhard-Marcks-Haus

Die Tödliche Doris
Bis 9. August 2026

Weserburg Museum

HANNOVER

Gabriela Jolowicz
Holzschnitte - woodcuts
Bis 10. Mai 2026

Sprengel Museum Hannover

Doppelausstellung zum Design
Bis 7. Juni 2026

Museum August Kestner

Ich sehe was, was du nicht siehst 
– anke feuchtenberger
Bis 14. Juni 2026 

Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 

Karikatur & Zeichenkunst

POTSDAM

Avantgarde. Max Liebermann und 
der Impressionismus in 
Deutschland
Bis 7. Juni 2026

Museum Barberini 

POTSDAM. EINE STADT MACHT 
GESCHICHTE
Dauersausstellung

Potsdam Museum

©
 P

M
/ 
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SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

Salzgitter im Mittelalter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Julian Charrière. Midnight Zone
13. März - 7. Juli 2026

Kunstmuseum Wolfsburg

APRIL

Vorstellungen in der Komödie am Alt-

stadtmarkt „Der Raub der Sabinerin-

nen geht schief“ vom 5. März bis 12. 

April fast täglich. Mehr unter komoe-

die-bs.de

9. APRIL

Musik20 Uhr, Brunnentheater HE

MAFFAYpur 
Peter Maffay Tribute Band

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Finale
Maskentheater der Familie Flöz

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Zeit ist Geld – Jetzt oder nie
Komödie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Benni Stark
Schon lustig, wenn´s witzig ist!

10. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Finale
Maskentheater der Familie Flöz

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Marcel Kösling
Moment Mal!

11. APRIL

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

„Es wird auch wieder hell…“
Operettengala

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Meisterkonzert: Alexej Gerassi-
mez Percussion Collective
Rhythm is it!

20 Uhr, Brunsviga BS

Soulviertel
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Der Club der toten Dichter
Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunnentheater HE

Bernd Stelter
Reg dich nicht auf, gibt nur Falten

12. APRIL

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

8. Sinfoniekonzert: Österreich-
ungarische Klangwelten
Staatsorchester

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

KABARETT

19 Uhr, Brunsviga BS

Anny Hartmann
Klima-Ballerina

13. APRIL

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Meisterkonzert: Alexej Gerassi-
mez Percussion Collective
Rhythm is it!

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Der Club der toten Dichter
Schauspiel

14. APRIL

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage

Himmlische Müllabfuhr – Satelli-
ten und Weltraumschrott
Besucherabend

15. APRIL

THEATER

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Wir müssen reden
Komödie

16. APRIL

MUS IK

18 Uhr, Ku(h)lturstall Wense

AlphaJazz
Happy Hour

.................................................................

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

17. APRIL

MUS IK

19:30 Uhr, Ku(h)lturstall Wense

Up´n Down
Rock, Pop, Oldies

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

20 Uhr, Brunnentheater HE

GlasBlasSing
Happy Hour

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

18. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS

Mathias Tretter
Souverän

19. APRIL

MUS IK

16 Uhr, Lessingtheater WF

Operngala
Italienische Nacht

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

I Capuleti e i Montecchi (Romeo 
und Julia)
Musiktheater

KABARETT

19 Uhr, Brunsviga BS

Matthias Egersdörfer
Langsam

20. APRIL

MUS IK

17 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Von der Moldau über den Fluch 
der Karibik bis zur Titanic
Musikalische Reise

22. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Ellen Babic
Schauspiel

24. APRIL

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Magdalene Ho: „Préludes“
Klavierkonzert

19:30 Uhr, Kath. Kirche St. Ansgar WF

Orgel rockt Tour
Rock, Pop und Filmmusik auf der 

Kirchenorgel

20 Uhr, Brunnentheater HE

Kaiser
Roland Kaiser Tribut

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

25. APRIL

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Tyll
Schauspiel

26. APRIL

MUS IK

14:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

I Capuleti e i Montecchi (Romeo 
und Julia)
Musiktheater

THEATER

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Wunderheiler
Schauspiel

29. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

20 Uhr, Brunnentheater HE

Des wird doch eh nix

Ein Stück über Karl Valentin

30. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

SONST IGE S

20 Uhr, Brunsviga BS

Tanz in den Mai
Mit DJ Soundschwester

1.MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Triple Impact
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

2. MAI

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Peter Grimes
Musiktheater

3. MAI

THEATER

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Triple Impact
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

SONST IGE S

10 – 16 Uhr, Windmühlenweg Lehre

Straßenflohmarkt
Hüpfburg für die Kleinen, Kaffee, Ku-

chen und Bratwurst für alle anderen.

5. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

La Porteña Tango
Tango-Show mit Live-Musik

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

6. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Zimmer, Küsse, Bad
Komödie

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS

Horst Evers
So gesehen natürlich lustig

............................................................... 12,50 €

el. 05335 / 1730

7

Im Gewerbegebiet 5 � 38315 Schladen � Tel. 05335 / 1730
SCHLANGENFARM SCHLADEN

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

Erwachsene......................................................................................12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre..........................................................................7,50 €

Familienkarte....................................................................................36,00 €

Menschen mit Behinderungen und Rentner.....................................10,00 €

Wir freuen uns auf ihren Besuch und wünschen allen ein fröhliches 

Osterfest! Floßstation an der Oker/

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Floßfahrten in Braunschweig
Genießen Sie bei einer Floßfahrt Ihre 
Auszeit auf der Oker.
Egal ob mit Freunden, Familie oder 
der Abteilung.
Alles geht, mit oder ohne VerpÀegung 
an Bord, wir kümmern uns um Sie!

Preis pro Person:

€ 19,- (1,5-stündige Tour)

€ 22,- (2-stündige Tour)

E-Mail:  Info@Àoss-station.de
Tel.:  0531-224345-10



Unsere Geschäfte in Braunschweig:  Friedrich-Wilhelm-Str. 2 � Schloss-Arkaden � Weißes Ross, Celler Str. 30 �www.becker-fl oege.de

* Die �2 für 1 Aktion�: In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. Wenn Sie sich für 

eine höherwertige Fassung oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 20 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert der preiswerteren Fassung oder 

Sonnenbrille der �2 für 1 Aktion�. Bei Neuverglasung Ihrer eigenen Fassung erhalten Sie ebenfalls das zweite Glaspaar dazu. Es fallen lediglich Einschleifkosten in Höhe von 30 Euro 

an, sofern sinnvoll und technisch möglich. Ausgeschlossen sind nur die Dauertiefpreis- und Miyosmart Brillengläser. Wählen Sie günstigere Gläser für die zweite Brille, erfolgt kein 

Wertausgleich. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Der Rabatt gilt ausschließlich in unseren stationären Geschäften und nicht in unserem Onlineshop.
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Ihr Heimvorteil in der Region 38.
Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Was ist Ihre
Immobilie
wert?

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

www.kittelmann-fischer.de

05306 - 92 789 38

0151 - 11 66 77 31

Was ist Ihre
Immobilie
wert?

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Drohnenaufnahmen

So setzen wir Ihre
Immobilie in Szene:

Ihr Heimvorteil in der Region 38Region 38.
Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

0151 - 11 66 77 31

Ihr Heimvorteil in der Ihr Heimvorteil in der Region 38Region 38
Für Ver/Käufer mit Anspruch!Für Ver/Käufer mit Anspruch!

Drohnenaufnahmen
Virtuelle Rundgänge
Videodreh
Social Media Kampagnen
Premiuminserate auf allen Börsen
und noch viel mehr!

www.kittelmann-fischer.de
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Grenzenlose Liebe
NEUERSCHEINUNG  „Alma“ von Federica Manzon

Verzwickte Jagdgeschichte
KLASSIKER  „Das kurze glückliche Leben des Francis 

Macomber“ von Ernest Hemingway

★★★ 
Titel:  Alma

Autor:  Federica 

 Manzon

Genre:  Roman

Verlag:  Pfaueninsel, geb.  

 Ausgabe

Preis:    24 Euro

★★★★ 
Titel:  Das kurze glück- 

  liche Leben des  

  Francis Macomber

Autor:  Ernest Hemingway

Genre: Kurzgeschichte

Verlag:  „Der Unbesiegte“,  

  Piper und „Stories“,  

  Rowohlt

Preis:  diverse

Triest ist eine italienische Groß-

stadt an der Grenze zum heutigen 

Slowenien und Heimat von Alma, 

um die es im Buch von Federi-

Ernest Miller Hemingway lebte 

zwischen 1899 und 1961 und war 

einer der bedeutendsten Schrift-

steller des 20. Jahrhunderts. Die 

LesBAR

Kurzgeschichte „Das kurze glückli-

che Leben des Francis Macomber“ 

erschien erstmalig 1936, wurde er-

folgreich ver� lmt und als Hörspiel 

verö� entlicht. Auf Deutsch gibt es 

die Erzählung in den Hemingway-

Werken „Der Unbesiegte“ und „Sto-

ries“. Es geht in dieser Geschichte 

um Großwildjagden in Kenia, die 

ein gewisser Robert Wilson für 

Sonntagsjäger veranstaltet. Als Re-

quisiten dienen ihm Jagdwaffen, 

ein breites Feldbett und ein gelän-

degängiges Fahrzeug. Die schieß-

wütigen Kunden werden häufig 

von Damen begleitet. Und die ge-

hen gern einmal in Wilsons Doppel-

bett „auf Jagd“. Kein Wunder, dass 

dies leicht zu Verwicklungen führt. 

Da kommen dann Francis Macom-

ber und seine Gattin ins Spiel. 

ca Manzon geht. Es ist ihr erste 

Roman, der auch auf Deutsch er-

scheint. In ihrer Heimat Italien ist 

sie längst bekannt. Dort erschien 

„Alma“ schon 2024 und wurde in-

zwischen in neun Sprachen über-

setzt. - Die Titelheldin trifft Vili 

wieder, ihre Jugendliebe. Er soll 

ihr das väterliche Erbe übergeben. 

Dabei wird Alma mit vielen Fragen 

nach ihrer Herkunft, der Liebe zu 

Vili und ihrer Identität konfrontiert. 

Erinnerungen werden wach an die 

Habsburger Ka� eehäuser der Groß-

eltern, an Kindheitssommer, die 

scheinbar ewig andauerten, und 

an die Straße Richtung Osten. Auf 

der verschwand einst ihr Vater für 

immer. Der Schatten des Krieges, 

der jenseits der Grenze wütete, 

erschütterte auch das Verhältnis 

zu Vili. - Die Autorin beschreibt 

einfühlsam charismatische und 

vielschichtige Figuren. Ein großer 

Roman, nicht nur für Leserinnen. 

Dafür vier Sterne.

Und wo mit Wa� en hantiert wird, 

geht auch schon leicht einmal ein 

Schuss nicht in Richtung Großwild, 

sondern trifft einen Menschen. - 

Will ich hier mehr verraten? Nein. 

Lesen Sie selbst. Es lohnt sich. Ich 

vergebe dafür vier Sterne. 

Dodens
Buch-

kritiken

Mut-
probe
KARTENSPIEL „Fischfutter“ von amigo

Von Kerstin Mündörfer

„Fischfutter“ ist ein schnelles, „� e-

ses“ Kartenspiel für alle, die gern 

lachen und ein bisschen Risiko 

lieben. Das Spiel von Amigo Spiele 

passt perfekt in lockere Runden mit 

Familie oder Freunden und funkti-

oniert auch super als kurzer Spiel-

spaß zwischendurch.

Reihum legt ihr Karten offen in 

die Tischmitte und erweitert damit 

Fischschwärme in verschiedenen 

Farben. Jede Karte zeigt bestimm-

te Fische, die zu einem Schwarm 

dazukommen. Wird ein Schwarm 

zu groß, schlagen die Piranhas zu 

– und der Spieler, der die Grenze 

überschreitet, verliert P� aster. Ziel 

ist es also, den Überblick zu behal-

ten, klug zu legen und nicht derje-

nige zu sein, der das Ganze auslöst. 

Wer am Ende noch Pflaster übrig 

hat, gewinnt.

Meine erste Runde? Viel Geläch-

ter, viel Schadenfreude – und je-

de Menge „Warum ich?!“-Momen-

te. Ständig denkt man, es geht noch 

gut… bis es plötzlich knallt. Genau 

das macht den Reiz aus. Schnell er-

klärt, � ott gespielt und mit einem 

hohen „Noch-eine-Runde“-Gefühl.

Ein kleiner Haken: Manchmal er-

wischt es einen ohne große Chance, 

was kurz frustrieren kann.

Ich vergebe 4 von 5 Punkten

für ein einfaches, herrlich gemeines 

Kartenspiel mit viel Spaß und Tem-

po – perfekt für zwischendurch.

Zwischen Reagenzglas 
und Nobelpreis
LEGESPIEL „Auf den Wegen von Marie Curie“ – ein Spiel mit Geschichte

Von Kerstin Mündörfer „Auf den Wegen von Marie Curie“ 

ist ein Brettspiel für alle, die Lust 

auf etwas Besonderes haben. Es 

richtet sich nicht nur an Chemiker 

oder Physiker, sondern an alle, die 

gern tüfteln, planen und in eine an-

dere Zeit eintauchen möchten.

Schon beim ersten Aufbau merkt 

man: Hier steckt Liebe im Detail. 

Das Spielmaterial ist wirklich ge-

lungen – von 

d e n  v i e l e n 

Würfeln bis 

hin zum Spielplan wirkt alles stim-

mig und hochwertig. In unserer 

ersten Partie hatten wir sofort das 

Gefühl, mitten in der Zeit von Ma-

rie Curie zu sein. Die Zeitleiste, die 

sich durch ihr Leben zieht, macht 

das Spiel nicht nur spannend, son-

dern auch greifbar und fast schon 

ein wenig lehrreich.

Im Spiel schlüpft man in die Rol-

le junger Forschender und unter-

stützt Marie Curie bei ih-

r e n  E n td e ck u n ge n . 

Man sammelt Rohstof-

fe, führt Experimente 

durch, verbessert sein 

eigenes Labor und ver-

fasst Thesen. Dabei ent-

steht ein schöner Mix 

aus Planung, Ressour-

cenmanagement und ein 

wenig Glück – vor allem 

durch den Würfelturm, der immer 

wieder für Überraschungen sorgt. 

Ziel ist es, am Ende die meisten 

Punkte zu sammeln, indem man 

klug forscht und seine Möglichkei-

ten optimal nutzt.

Was mir besonders gefallen hat: 

Das Spiel fühlt sich thematisch 

stark an, ohne dabei kompliziert zu 

wirken. Man versteht schnell, was 

zu tun ist, und wächst von Runde 

zu Runde tiefer hinein. Gleichzei-

tig bleibt genug Anspruch, um auch 

nach mehreren Partien interessant 

zu bleiben. Es ist kein „lautes“ Spiel, 

sondern eher eines, bei dem man 

konzentriert plant – aber genau das 

passt perfekt zum Thema.

Daher vergebe ich 5 von 5 Punkten 

für ein atmosphärisches, hochwer-

tiges Brettspiel mit starkem Thema 

und tollem Spielgefühl, das weit 

mehr ist als nur ein Spiel für Wis-

senschafts-Fans.

FISCHFUTTER

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: amigo

Art: Kartenspiel

Autor: Michael Modler

Spieler:  2 bis 5

Dauer: 15 Minuten

Alter: ab 8 Jahren

Preis: 8,99 Euro

AUF DEN WEGEN VON 

MARIE CURIE

UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Sorry we are french

Art: Strategiespiel

Autor: Florian Fay

Spieler:  2 bis 4

Dauer: ab 20 Minuten

Alter: ab 10 Jahren

Preis: 31,89 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

PERFEKTE GESCHENKIDEE!
ERHÄLTLICH FÜR 12 EURO BEIM IDEEAL-VERLAG, 
IM BUCHHANDEL UND ONLINE
Juliusstraße 11, 38118 Braunschweig oder 

per E-Mail an rundschau@ok11.de

112 werbefreie Seiten im DIN A4 Format. Das Regionalmagazin 

„Tyll.“ führt Sie zu eindrucksvollen Ausfl ugszielen, regionalem 

Genuss und verborgenen Schätzen.

JETZT
ERHÄLTLICH

Ranger Johannes Ksyk

ICH MÖCHTE DEN 
MENSCHEN GANZ VIEL 
DRAUSSEN ZEIGEN.
Lesen Sie mehr im neuen „Tyll.“



G old  &  S i lb e r
- Mü n z e n  &  B a r re n
- D-Ma rk  Mü n z e n,  Kr ü g e r ra n d,  Ma ple  L ea f
- Ga n z e  Mü n z s a m mlu n g e n
- Sch mu ck  &  Z a h n g old
- Mo d e s ch mu ck

Ve r s i lb e r te s  B e s te ck  &  Z i n n
- O rd e n  &  Ab z e i ch e n
- A r mb a n d-  &  Ta s ch e nu h re n  (au ch  d e fek t)
- Fo to a p p a ra te 
- Ant i q u it ä te n  &  G e m ä ld e
- Po r z el la n  &  Sch re ib g e rä te
- Mu s i k i n s t r u m e nte  &  Na ch lä s s e

Old t i m e r

W I R  S C H Ä T Z E N  U N D  B E W E R T E N  I H R E 
W E R T G E G E N S T Ä N D E  K O S T E N L O S !
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Sichern Sie sich den besten Preis bei Theiss!

Mehr als 60 Jahre Erfahrung
Über mich
2008 habe ich � Norman Theiss � den Kunst- und Antikhandel in 3. Generation übernommen. Bereits 
seit 1960 ist die Familie Theiss im Kunst- und Antikhandel tätig.
Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten aller Art.

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss 
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon:  +49 (0) 531 379 51 259 
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31 
E-Mail:  info@antikhaus-bs.de 
Internet: antikhaus-bs.de

Unsere Öő nungszeiten: 
Montag, Miŕ woch & Freitag von 10 Uhr bis 15 Uhr
Oder nach Vereinbarung � wir bieten im Umkreis von 
100 km Hausbesuche an.
Kundenparkplätze sind vorhanden.
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KUNST ANTIKHAUS THEISS: IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
EDELMETALLE UND ANTIQUITÄTEN IN BRAUNSCHWEIG
KUNST ANTIKHAUS THEISS: IHR FACHGESCHÄFT FÜR KUNST ANTIKHAUS THEISS: IHR FACHGESCHÄFT FÜR KUNST ANTIKHAUS THEISS: IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
EDELMETALLE UND ANTIQUITÄTEN IN BRAUNSCHWEIGEDELMETALLE UND ANTIQUITÄTEN IN BRAUNSCHWEIG

�Kompetenz und Freundlichkeit, wie man 
es selten fi ndet. Gerne wieder!“

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN 
FROHES OSTERFEST!FROHES OSTERFEST!
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